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Methodische Erläuterungen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luft!ahrtstatistik beruht seit dem 1. Januar 1968 
auf dem "Gesetz über die Luft!ahrtstatistik" vom 
30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 
"Ersten Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrtsta­
tistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz über 
die Luftfahrtstatistik" vom 24.7.1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge­
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh!lüg­
lern, Luft.schiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, soweit davon die Flugplatze in der, 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die Angaben für aie Luftfahrtstatistik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen: 

a) Flugbericht zur statistischen Erfassung des ge­
werblichen Luftverkehrs auf ausgewahlten Flug­
p'.lutzen, 

u) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs auf sonstigen Flugpliltzen und des 
nichtc;ewerli>lichen ?lugbetriebs auf allen Flugplat­
zen (ohne Segelfl~ggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe­
triebs auf Se1.J9lfluggeländen (nur jahrlich) 

3. Verkehrnarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewahlten Flugplätzen werden die Strek­
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt. Dagegen werden bei der Personenankunft im 
r,renzüberschreitenden Verkehr nur die Streckenher­
künfte erhoben. Aufgrund di&aer Erfassungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughafen des Bundes­
gebietes abfliegenden Fluggaste, einerseits ~ach 
Flugstrecken, das ist die Beförderung' vom Einsteige­
bis zum Aussteigeflughafen, der jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamtflu~reisen, das 
ist die Beförderung vom HerkUn!ts- bis zum End­
zielflughafen, nachzuweisen. Die Erfassung der Ge~ 
samtflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um~ 
fang möglich, da die Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden, Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
l'liesen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
dem Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als Zusteiger nach dem_In- oder Ausland 
['.8Z,ihlt. 
Auf sonstigen Flugplatzen werden nur die zustei­
~enden Flugg~ste ohne Angabe von Strecken- und 
Endziel ~ezahlt. 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw, Aunladeort angeschrieben. In der 
Stati~tik des Güterverkehrs mit Luftfahrzeugeµ 
wird daruber hinaus zusätzlich der Flughafen bzw, 
dan Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw, endete. Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Dop1,el~.;hlungen, die sich durch Umladungen auf 
Verkehr:; f'lll ':hufen in der Bundesrepublik Deutsch­
ln.nd er0e:Jcn. 
rtuf den sonGti~en Flußplützen wird nur die Menge 
der eingel~dene~ Fracht erhoben; die Verflechtung 
des r.uterverkehrs zwischeh diesen Flugplätzen wird 
nicht fe3tgestellt. 

c) Postverkehr 
Die Ergebn1ose des Postumschlags au! den ausge­
wtihl ten Flugplutzen enthalten Mehrfachzahlur.gen, 
die durch Umladunßen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen, Zusätzlich werden Zahlen 
des Luftpostversands nach dem In- und Ausland aus­
gewiesen, die vom Bundesministerium fur das Post­
Jnd Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech­
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden~ 

4, Verkehralci~tunr:~n 

Bei der llc1·cchnunr: der Verkehrsleistungen (Pkm, tkm)' 
werden alle 1-'lur;e einbezogen, die einen ausgewahlten 
e'lur;platz berühren, Als Flugkilomete_r wer_den „alle 
Uber dem Bundes~ebiet geflogenen Kilometer gezahlt, 
die auf~rund 'der Großkreisentfernungen ermittelt 
werden. 

5. Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeu~~n auf 
den Flugplätzen nachgewiesen. Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segelflug)auf 
Segel!luggeländen sowie der Segelflug au! Flugplät­
zen veröffentlicht, 
Den Einzeltabellen geht eine Gesamtübersicht voraus, 
die einen Uberblick uber die zivile Lu!t!ahrt (Flüge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Post) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerblicher 
Flugbetrieb) gibt. Unter Flügen sind Flugbewegungen 
auf Flugteilstrecken zu verstehen; es werden alle 
Starte und bei Flügen aus dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezählt. 

Tab. I: Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft­
verkehr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe­
ziehungen. Die Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit als auoh 
ohne die Doppelzählungen dargestellt, die 
sich durch den Umsteige- bzw. Umladeverkehr 
ergeben. Im Personenverkehr ist die Aus­
schaltung der Doppelzahlungen nicht in vol­
lem Umfang moglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung). 

Tab.. II: Abschnitt A. dieses Tabe).lenteils enthalt 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, J,'racht-, Post- und Durchgangsver­
kehr) der ausgewahlten Flugplatze. 
In Abschnitt B, wird der gewerbliche Ver­
kehr der sonstigen Flugplatze dargestellt. 

Tab, III: Di&se Tabelle bietet einen Uberblick über 
die effektive ~erkehrsleistung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Post­
tannenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) ,und den sich 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehra­
beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplatze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtrei.i!en nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau­
schalflugreiseverkehr, der im Rahmen ~es 
Gelegenheitsverkehrs von in- und auslandi­
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt. In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht enthalten. 

Tab. V: Dieser Tabellenteil enthält den Guterver­
kehr nach Qütergruppen und Hauptverkehrs­
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughafen untereinan­
der sowie mit den sonstigen Flugplätzen und 
dem Ausland nachgewiesen. 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 

Der strukturellen Darstellung des Guterver­
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Guterhauptgruppen und 175 Gütergruppen ge­
gliedert. Die in den Tabellen ohne Güter­
gruppennummern ausgewiesenen Güter stellen 
zusatzlich speziell fur den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gutergruppen dar. 

Tab, VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrsbeziehungen g'eglied ert 
dargestellt, 

Tab. VII: Diese Ubersicht enthalt die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

Abkürzuni.en 

Hamburg CGN Köln/Bonn MUC = München 
Hannover FRA Frankfurt BER = Berlin 
Bremen STR Sti.ttgart UEB = Sonstige 
Dusseldorf NUE Nürnberg Flugplatze 

Zeiohenerklarung 

- an Stelle einer Zahl= nicht vorhanden 
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an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 
O an Stelle einer Zahl= mehr als nichts aber weniger 

als die Halfte der kleinsten Einheit, die in der Ta­
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvolJ. bzw. 
Fragestellung trifft nicht zu. 



Luftverkehr im Mai 1970 

Im Mai 1970 wurden auf den Flugplätzen in der Bun­

desrepublik Deutschland insgesamt 245 909 Flüge 

mit Motorflugzeugen gezählt; davon entfielen auf 

den gewerblichen Verkehr 52 435 Flüge und auf den 

nichtgewerblichen Flugbetrieb 193 474, Im Ver­

gleich zum entsprechenden Monat des Vorjahres hat 

sich die Zahl der Flugzeugbewegungen im gewerb­

lichen Verkehr um 20 % und im nichtgewerblichen 

Flugbetrieb um 23 % erhöht, Die verstärkte Flug­

tätigkeit im gewerblichen Verkehr beruht darauf, 

daß im Linienverkehr um 5,2 % und im Gelegenheits­

verkehr um 47 % mehr Flüge als im Mai 1969 durch­

geführt wurden. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Berich:ts­

monat fast 2 Mill, Fluggäste(+ 22 % gegenüber Mai 

1969), nahezu 26 000 t Luftfracht (+ 13 %) und 

5 300 t Post(+ 1,0 %), Im Linienverkehr, in dem 

76 % aller Fluggäste reisten, wurden 16 % mehr 

Reisende befördert als im entsprechenden Vorjah­

resmonat, Die Zuwachsquote der Fluggastbeförderung 

im Gelegenheitsverkehr belief sich insgesamt auf 

43 %, darunter im Pauschalflugreiseverkehr auf 

47 % und im Tramp- und Anforderungsverkehr (Grup­

penreisen) auf 24 %, in der Luftfrachtbeförderung 

ist die Zunahme im wesentlichen auf den Auslands­

verkehr zurückzuführen, auf den 92 % des gesamten 

Frachtaufkommens entfielen, Von der Luftpostmenge 

wurden im Berichtsmonat 56 % im grenzüberschrei­

tenden Verkehr transportiert, 

Die Transportleistung des gewerblichen Luftver­

kehrs über dem Bundesgebiet (Personen, Fracht und 

Post) belief sich im Mai 1970 auf 72 Mill, tkm; 

das sind 12 Mill, tkm oder 20 % mehr als im vor­

jährigen Vergleichsmonat, An der gesamten.Trans­

portleistung waren der Personenverkehr mit 84 %, 
der Frachtverkehr mit 14 % und die,Postbeförderung 

mit 2 % beteiligt, 

In den Monaten Januar bis Mai 1970 wurden insge­

samt 612 000 Flüge gezählt; das sind 3,6 % mehr 

als im gleichen Zeitabschnitt 1969, Von den Flügen 

entfielen 185 000 auf den gewerblichen Verkehr 

(+ 12 %) und 427 000 auf den nichtgewerblichen 

Flugbetrieb (+ 0,3 %), Im gewerblichen Verkehr 

wurden in diesem Zeitraum fast 7,4 Mill, Fluggäste 

(+ 21 %), 127 500 t Fracht (+ 6,6 %) und 27 300 t 

Post(+ 3,7 %) befördert, 
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GESAMTUEBERSICHT U;§BER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHp LUFTVERKEHR 
IM MAI 1970 

PEBSONEN 1 FRA.CHT 1 
vw.u:. 1 J 1 

VERKEHRS.A.RT PLUEGE DOPPELZAEHLUNGEN DES 

UJISTEIGEVERKEHRSI UIIL!DEVERKEHRS 
.A.NZ.A.HL 1 TONNEN 

GEWEBBLICH~ VERKEHR 52 435 1 966 749 25 953,3 
.DER .A.USGEI.A.EHLTEN FLUGPL.A.ETZE 41 268 1 947 089 25 953,3 
DER SONSTIGEN P'LUGPL.A.ETZE 11 167 19 660 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 193 474 - -
INSGES.lllT 245 909 1 966 749 25 953,3 

1) VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN ABS, 3 U, ABS, 5 TAB, I, 

I, UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 P'RA.CHT 1 

FLUEGE EINSCHL .• j OHNE 1) ( EINSCHL. J OHNE 1)1 
P'LUG!RT DOPPELZAEHLUNGEN DES 

UUSTEIGEVEBKEHRS 1 U14LADEVERKEBBS 
ANZAHL 1 TONNEN 

INLANDSVERKEHR 
LINIENVERKEHR 13 740 822 184 731 933 6 822,9 979,5 
GELEGENHEITSVERKEHR 16 350 47 236 47 236 162,4 162,4 
UEBERFUEHRUNG 434 

ZUSA104EN 30 524 86~ 420 779 169 6 985,3 2 141 ,9 
DAGEGEN APRIL 1970 20 869 75 271 6'71 606 7 727,0 2 435,5 

" MAI 1969 23 930 737 750 649 469 5 945,3 1 939,2 
JANUAR BIS MAI 1970 95 133 3 405 752 3 036 237 33 364, 1 10 471,4 

AUSLANDSVERKEHR 
NACH DEii AUSLAND 

LINIENVERKEHR 7 6 8 354 163 354 163 12 364,6 9 140,3 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 930 237 429 237 429 294,5 294,5 
UEBERFUEHRUNG - - - -ZUSAJOIEN 10 591 592 591 592 12 659, 1 9 434,8 

DiGEGEN APRIL 1970 9 431 434 218 434 218 13 166,0 9 688,8 
" MAI 196~ 9 915 498 342 498 342 11 180,3 8 461,0 

JANUAR BIS MAI 1970 45 058 2 082 009 2 082 009 61 367,0 45 59-6, 4 
AUS DEU AUSLAND 

LINIENVEBKEHR 7 680 360 749 360 749 11 074,2 7 855,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 798 192 566 192 566 707,6 707,6 
UEBERFUEHRUNG 472 

ZUS.llOIEN 10 950 553 315 553 31 'i 11 781,8 8 563,4 
DiGEGEN APRIL 1970 9 404 472 304 472 304 12 793, 1 9 347,8 

n MAI 1969 9 891 429 791 429 791 10 226,1 7 520,3 
JANUAR BIS MAI 1970 45 039 2 063 074 2 063 074 58 804,2 43 004,8 

DURCHGANG VON AUSLAND ZU iUSLAND 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

ZUSillllEN2) X X X 3 160,8 
DAGEGEN APRIL 1970 X X X 3 422,6 

II MAI 1969 X X X 2 676,4 
JANUAR BIS MAI 1970 X X X 15 615,1 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVEl!KEHR 
LINIENVERKEHR X 40 371 4Q 371 2 569,3 2 569-, 3 
GELEGENHEITSVERKEHR X 2 302 2 302 83,1 83,1 

ZUSAIOIEN X 42 673 42 673 2 652,4 2 652,4 
DAGEG:sti APRIL 1970 X 40 616 40 616 2 666,8 2 666,8 

" MAI 1969 X 40 708 40 708 2 454,9 .2 454,9 
JANUAR BIS MAI 1970 X 191 782 191 782 12 797,1 12 797, 1 

GESAUTVERKEHR 
LINIENVERKEHR 29 098 577, 467 487 216 32 831,0 24 705,7 
GELEGENHEITSVERKEHR 22 078 479 533 479 533 1 247,6 1 247,6 
UEB~UEHRUNG 1 259 

INSG:ESAJ4T 52 435 2 057 000 966 749 34 078,6 25 953,3 
DAGEGEN APRIL 1970 39 704 1 700 409 618 -744 36 352,9 27 561,5 

n MAI 1969 43 736 1 706 591 1 618 310 29 806,6 23 051,8 
JANUAR BIS·MAI 1970 185 230 7 742 617 7 373 102 166 332,4 127 484,8 

1) VGL, METH, ~TERUNGEN ABS, 3 U, ABS , 5 TAB, I. - 2 ) NUR LINIENVERKE!ffi., 
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POST 
EINSCHL, 

2 364,8 
0,6 

2 365,4 
2 777,4 
2 462,1 

12 465,0 

281,3 
0,6 
-1 281,9 

1 351,5 
1 269,2 
6 434~3 

484,8 
0,3 

1 485,1 
1 564,4 
1 339,9 
7 378,2 

X 
X 
X 
X 

200,3 

200,3 
212,6 
209,6 
988,7 

5 331,2 
1,5 

5 332,7 
5 905,9 
5 280,8 

27 266,2 



1 
FLUGPLATZ LINIEN- 1 

HAMBURG 4 402 

HANNOVER 2 942 

BREMEN l 096 

OUESSELOORF 4 086 

KOELNIBONN 2 061 

FRANKFURT 13 292 

STUTTGART 2 642 

NUERNBERG 818 

MUENCHEN 4' 599 

BERLIN 6 726 

ZUSAMMEN 42 664 

SONST• FLUGPL. 174 

INSGESAMT 42 838 

JAN. BIS MAI 194' 357 

" FLUGPLATZ 
BIS 2 T 

HAMBURG 938 

HANNOVER 1 626 

BREMEN 314 

OUESSELOORF 275 

KOELNIBONN 576 

FRANKFURT 60 

STUTTGART 1 460 

NUERNBERG 216 

MUENCHEN 730 

BERLIN -
ZUSAMMEN 6 195 

SONST• FLUGPL • 639 

INSGESAMT 6 834 

JAN. BIS MAI 12 858 

lle FLUGPLATZVERKEHR MAI 1970 

Ae VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFA~ZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUC.E · 
11 :,yl'lllt~,... 

PAUSCH. I TRAMP-UI TAXI- u., 
1 

UEBER-
REISE- ANFORD- NAHLUFT SONST. ZU!j. FUEHR.-

VERKEHR 1 FLUEC.E 

361 55 795 492 l 703 139 

400 148 338 l 520 2 406 103 

37 8 250 228 523 49 

1 450 273 113 354 2 190 379 

110 98 79 1120 l 177 122 

l 033 585 106 - 1 724 390 

460 91 53 1 820 2 424 112 
1 

69 25 20 204 318 38 

l 003 51 185 672 1 911 198 

432 21 3 - 456 58 

5 425 1 3~5 l 942 6 110 14 832 l 588 

23 33 1 204 2 l 262 105 

5 448 1 388 3 l•U 6 112 16 094 l 693 

13 761 6 324 1 920 9 786 37 791 5 1175 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
aK1„1::- l ..... f"lT .• a ..... ,P' ... u~c ~K ••• 1!11.S 1NSCHL.e ••• T 

UEBER 20 T 
2-5,7 T 5,7-14 T 14-20 T 1 DAR. MIT 

ZUSAMMEN STRAHLTURB 

236 126 29 4 915 4 448 

260 - 243 3 322 2 707 

147 50 103 1 054 914 

297 - 502 5 581 5 299 

375 - 141 2 268 2 084' 

112 - 362 14 872 14 260 

425 - 47 3 246 3 022 

18 - 170 770 •677 

168 - 185 5 625 5 254 

16 - 3 7 221 6 602 

2 054 176 1 785 48 874 45 267 

lt79 142 152 129 82 

2 533 318 l 937 49 003 45 349 

5 681 790 8 709 209 985 10 396 

•I SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE• MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

- 6 -

JANe 
INSGESAMT 815 

MAI 

6 244 23 119 

5 451 11 321 

l 668 6 803 

6 655 26 019 

3 360 13 124 

15 406 67 801 

5 178 16 658 

l 174 3 883 

6 708 27 612 

1 240 30 049 

59 0114 234 089 

l 541 3 934 

60 625 2311 023 

238 023 

DREHFL • 
U. SONST. INSGESAMT 
LUFTFAHR-

ZEUGE *I 

- 6 241t 

- 5 451 

- 1 668 

- 6 655, 

- 3 360 

- 15 406 

- 5 178 

- l 174 

- 6 708 

- 7 240 

- 59 084 

- 1 541 

- 60 625 

- 238 O'i3 



II.FLUGPLATZVERKEHR · MAI 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET . AUSSERH. o. BUNuc;)GEB. DARUNTER JAN. 

Z~SAMMEN · 1 
OARUN1c1< 

1 

UAKUN'r'ER INSGESAMT IM BIS 
UMSTEIGER ZUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN- MAI 
AUS o. BG. AUS o. BG. VERKEHR 

HAMBURG 89 677 479 49 967 6 902 139 61t4 121 ltl8 51t4 448, 

HANNOVER 101 332 61t9 25 769 529 127 101 lOlt 261 4'tlt 710 

BREME~ 15 88S- 116. 4 583 319 20 468 , 17 598 18 723 

DUESSELDORF 62 341 1 647 107 925 3 889 170 266 105 436 603 204 

KOELN/BONN 34 594 454 24 228 1 749 58 822 47 495 229 261 

FRANKFURT 149 331t 14 275 247 H4 49 867 396 648 327 877 l 539 147 

STUTTGART 41 7it6 321 32 859 1 803 74 605 53 584 270 337 

NUERNBERG 20 172 220 2 655 71 22 827 19 949 81 348 

MtJENCHEN 64 780 301 70 785 6 658 135 565 109 891 599 882 

BERLIN 265 221 - 25 258 - 290 479 267 593 1 046 031 

ZUSAMMEN 845 082 18 462 591 343 71 787 1 436 425 1 175 102 5 443 091 

SONST. FLUGPL. 4 678 2 249 - lt 927 l 245 11 834 

INSGESAMT 849 760 18 464 591 592 71 787 1 ltltl 352 1 176 347 5 454 925 

JAN. BIS MAI 3 372 916 92 025 2 082 009 277 490 5 454 925 lt 729 392 5 454 925 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUvPLATZ IM BUNDESGEBIET ' DARUNTER JAN. 

ZUSAMMEN 1 
DAR. UMSTEJG. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 

N. FLUGPL. DES LINIEN- MAI 
AUSSERH.D.BG BUNDESGEB. VE~KEf,IR 

----- ·---

HAMBURG 91 639 6 902 46 046 137 685 123 lt29 51t4 123 

HANNOVER 99 981 529 17 667 117 61t8 100 ltlO .444 722 

BREMEN 15 662 319 lt 245 19 907 17 746 76 136 

OUESSELOUUr 59 855 3 889 87 832 147 687 102 766 571t 450 

KOELN/IIIINN 3', 614 l 749· 21 078 56 692 49 599- 233 700 

FRANKf"Ul<T 152 750 49 867 247 661 400 411 338 068 l 557 537 

I IJT TGAR T 43 913 l 803 3,1 166 75 ·079 57 119 269 806 

NUERNBERG 21 581 71 l 453 23 034 21 383 86 643 

MUENCHEN 70 863 6 658 78 260 149 123 115 540 602 836 

HI HI IN 252 344 - 17 801 270 145 255 516 l 032 935 ,, 
ZU~ll'1"1[N 844 202 71 787 553 209 1 397 411 1 181 576 5 lt22 888 

SONS 1. 1 L llr.PI • 5 558 - 106 5 664 l 357 13 102 

IN'.:i1,f S.f\~ 1 849 760 · 71 787 553 315 1 403 075 1 182 933 .5 435 990 . 

JAIII. BIS MAI 3 372 916 277 490 2 063 074 5 435 990 lt 751 031 5 lt35 990 

- 7 -
i, 

• 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

NUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

II. FLUGPLATZVERKEHR MAI 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

EINIADUNG 
lltT STRl=CKENZI EL 1 ...... u NTER l 

IM 1 AUSSERH. 0.1 INSGESAMT IN LINIEN- 1 BEFOERDERT 1 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN 

765,9 532,7 1 298,7 1 278,8 324,1 

428,3 134,1 562,4 550,7 311,8 

84,3 35,6 120,0 109,9 52,1 

519,8 797,8 1 317,6 1 177,8 543,0 

360,9 279,4 640,3 535,2 401,6 

3 180,5 9 562,5 12 742,9 12 661,8 1 662,4 

374,2 766,3 1 140,5 1 138,9 846,4. 

197,5 3,1 200,6 200,6 127,5 

341,9 482,0 · 823,9 805,8 279,3 

731,8 65,5 797,3 728,1 244,1 

6 985,2 12 659,1 19 644,3 19 187,5 10 792,3 

0,1 - 0,1 0,1 -
6 985', 3 12 659,1 19 644,3 19 187,6 10 792,3 

33 364,2 61 367,1 91t 731,2 92 474,8 51 304,6 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 

IM 1 
BUNDESGEB.IET 

AUSSERH. 0.1 
BUNDESGEB. 

INSGESAMT J IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 
VERKEHR IN FRACHTERN 

780,6 476,2 1 256,8 1 22", 1 386,3 

295,3 113,8 409,1 343,0 266,2 

96,9 40,8 137,7 126,2 17,8 

601,8 923,lt 1 525,2 1 164,2 812,5 

299,3 210,9 510,2 507,9 176,5 

2 205,7 8 897,6 11 103,3 10 907,0 1 608,0 

475,lt lt88,9 964,4 811,1 600,1 

253,0 56,7 309,7 259,4 161,5 

531,1 531,5 1 062,5 1 061,0 483,8 

1 445,2 42,0 1 lt87, 2 1 487,2 261,9 

6 984,3 11 781,8 18 766,1 17 896,1 10 774,5 

1,0 1,0 1,0 

6 985,3 11 781,8 18 767,0 17 897,1 10 774,5 

33 361t,2 58 804,2 92 168,4 87 550,2 53 295,3 

• 
- 8 -

JAN. 
BIS 
MAI 

6 251,1 

2 487,9 

5'85,9 

6 768,7 

2 820,7 

60 873,0 

5 799,8 

815,4 

4 438,2 

3 886,4 

94 727,1 

4,1 

94 731,2 

91t 731,2 

JAN. 
BIS 
MAI 

5 821,5 

1 836,8 

721,4 

1 230,4 

2 619,7 

55 353,2 

4 623,lt 

1 218,7 

5 483,8 

1 256,~ 

92 165,1 

3,3 

92 168,4 

92 168,4 



II. FLUGPLATZVERKEHR MAI 1970 
<( 

A. VERKEHR AUF AUS~EWAEHLTEN FLUGPLAE'TZ EN 

5. "POSTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
~· MIT STRECKENLIEL 1 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM 1 AUSSERH. D. , INSGESAMT ------nr-c1N1EN- ·I BEFOERDERT 1 BIS 
BUNDESGEB IcT .. BUNDESGEB. · · · VERKEHR . IN PDSTFLZGN MAI 

1 HAMBURG 221,B 79,4 301:,1 300,8 120,0 l 619,0 

HA~NOVER 96,5 3,5 10~,o 100,0 67,6 536,5' 

.,, l;IREMEN 50,8 
' 

2',2 53,1 52,8 34,4 268,5 

OUESSELDORF 93,~ 89,8 183,3 183,1 l 150,7 

KOELN/BONN 163,1 12,9 176,0 175,8 119,5 783,7 

FRANKFUR,T 91't,3 960,9 l 875,2 l e71t, 9 930,5 9 767,8 

STUTTGART 132,0 52,8 18't,8 184,8 111,4 l 015,8 

NUERNBERG 104,3 0,3 lO't,6 104,6 73,2 548,4 

MUENCHEN 187,3 74,8 262, l 26,!t l 122,6 1 334,5 

BERLIN 40,1,7 5,4· 4o7,1 497, l 139,7 l 874,5 

ZUSAMMEN .. 2 365,4 1 281,9 3 647,,3 3 646,0 l 718, 8 18 899,4 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 2 365,4 l 281,9. 3 647,3 3· 646, 0 l 718,8 18 899,4 

JAN. BIS HAI . 12 ., 465,0 6 434,3 18 899,4 18 88~,8 8 122,5 18 899,4 

,,1 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 

'INSGESAMT 
1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM 1 AUSSttc.H. D. 1 

1 
IM LINIEN- , 1 BEFOERDERT 1 BIS 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN MAI 

HAMBURG 170,5 71,5 241,9 241,7 102,9 l 340,1 

HANNOVER 105,4 ,12,6 118,0 118,0 9,9 597,2 

'BREMEN 41,6 1,5 43,'1 42,7 33,0 22'7 ... 5 

DUESSELDORF 52,6 58,0 110,6 110, 6 5,5 732,0 

KOELN/BONN 124,1 12,7 1'36, 8 136,8 108,9 574,13 

FRANKFURT 1 040,6 l 167,1 2 207,6 2 207,4 1 240,8 11 326,5 ; 

STUTTGART 133,6 88,6 222,2 222,2 157,4 1 087,9 

NUERNBERG 68,8 68,8 68,8 51,6 403',4 
1~· 

MUENCHEN 210,0 ,62,8 272,8 272,8 128,8 1 'tl 4, 8 

B'ERLIN 't18,2 10,5 428,7 428, 7 128,5 2 139,5 

ZUSAMMEN 2 365,4 l 486,1 ' 3 850,5 3 1:149,6, l 967,4 19 843,2 

SONST .FLUGPL o o,o 
INSGESAMT 2 365,4 l 485, l: 3 850,5 3 849,6 1 967,4 19 843,2 

JAN. BIS HAI 12 465,0 1. 378,2 19 8't3,2 19 837, 8 9 457,2 19 843,2 

'i 

- 9 -



II. FLUGPLATZVERKEHR MAI 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

"· DURCHGANG 

FRACHT l'OST 
FLUGl'LATZ ERICHTSMONAT I JAN.IIS MAI IIElt ICHTSMONAT JANolllS MONAT JAN.III 

ANZAHL 

HAMBURG 14 036 51 1',2 337, .. l 915,3 50,5 2„2., 

HANNOVER 3 .... o 11 6„1 az,5 729,1 3Z,l zao,\ 

BREMEN 9 Z6" 37 110 25 .. ,0 781, .. 1 .. ,6 80,5 

DUESSELDORF 7 „02 30 555 217,0 l 214, l 25,7 127,5 

KOELN/BONN 6 105 32 701 305,Z l 777,6 19,2 lM,9 

FRANKFURT •z no 187 825 3 112,0 l" 167,1 2„2. l 1 20,.,a 

STUTTGART 10 166 „o 113 615,2 3 010, .. 139,9 527,0 

NUERNIIEltG 525 au 1.2 .. 5, .. 0,7 

MUENCHEN 15 153 1„ 131 715, .. 3 691,3 117,9 538,2 

BERLIN 197 197 

ZUSAMMEN 109 718 „69 326 5 716,9 21 031,6 6„1,9 3 106,6 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 109 718 „69 326 5 716,9 28 031,6 6„1,9 3 106,6 

JAN. 81S MAI "69 326 28 031,6 3 106,6 

B, VERKEHR J.Ul.' SONSTIGEIIT PLUGPL.lETZEII *) 

GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGER GESTJ.RHH 
1 

ZUSTEIGBR LAND Llll'ffAHRZEUGE LAND LUFff.uffiZEUGE FLUGPLATZ FLUGPLATZ 
ANZJ.HL ANZAHL. 

~CHLE~WIG-HOLSTEIN 1 554 4 095 SIEGEN-SIEGERLAND 296 852 
STADTLOIIN-WENNINGFELD 32 116 

FLENSBURG 96 135 WESEir-ROEMERWARDT 161 400 
FUHLENDORF 3 -
IW!TENHOLM 237 533 HESSEN 737 653 HEIDE-BUESUM 66 126 
HELGOLJ,ND 

1 
290 1 336 BREITSCHEID 594 516 HUNGRIGER WOLF 25 -

KIEL-HOLTENAU 1 134 119 EGELSBJ.CH 69 44 
LUEBECK-BLANKENSEE 

1 

185 89 KJ.SSEir-WJ.LDJ.U 1 29 40 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 20 54 l:ORBJ.CH 1 1 
ST,MICHAELISDONN 74 150 REIOHELSIIEIM 44 52 
ST,PETER-ORDING ! 92 152 
UETERSE!! 2 - RHEINLAND-PFALZ 39 1 
WESTERLAND/SYLT i 206 1 214 
WYK AUF POEHR 

1 

124 187 HUMMERICH 20 -
SOBEIIBHEIM 2 -

l!IZDERSACHSEN 
1 

4 590 9 025 TRIER-EURER 1 -
WORMS 16 1 

BOaKUJ1 532 1 255 
B.i1AU1rnCH'11EIG 1 16 34 BADEN-WUERTTEMBERG 891 1 005 
l::HDEN 1 392 1 215 
HODENHAGEM : 23 - ilLEN-ELCHINGEN 11 -
JUIST : 1 141 2 055 BADE!f-BADEN-OOS 102 228 
LANGEOOG 100 250 DOIUUESCHINGEN 123 234 
LEER 163 450 FREIBURG I,BR, 32 81 
NORDDEICH 1 784 1 809 !'RIEDRICHSHAPEN 20 123 
NO!lDEN-HAGE i 486 900 HEUBJ.CH 20 16 
l!ORDERNEY 403 281 KARLSRUHE-FORCHHEIM 71 134 
!IORDHOR!T-KLAU:.;HEIDE 71 50 KONSTANZ 25 15 
O~NABHUECK 

i 
88 - MIJINHEIM-NEUOSTHEIM 68 169 

PEINE-EDDESSE 7 - MOSBACH-LOHRBACH .276 5 
SALZGITTE!l-DllUETTE 1 - NABERN/TECK 1) 53 -
WANGEROOGE i 215 348 OFFENBURG 108 -
WILl!ELMSHA VEN 

! 
168 378 

BAYERN 1 141 844 BREHEN 1 114 421 
1 AUGSBURG 84 244 BREMERHAVEN 114 421 BAD REICHENHALL 48 45 

BAD WOERISHO!'EN 30 67 
UORDRHEIN-WZSTFALEN 2 660 4 883 BJ.YREUTH-~INDL,BERG 1 2 

COBURG-BRANDENSTEINSE, 15 41 
AACHEN-ME!lZBRUECK 139 280 HJ.SSFURT 18 -
ALTENA-HEOENSCHEID 249 245 HOF-PIRK 5 8 
BAD OEYNHAUSEN 110 - D>IPTEN-DURACH 199 337 
BIELEFELD-WINDELSBL, 21 14 KIRCHDORF/INN 11 -
BONN-HANGELAR 60 6 KULMBACH-ESPICH 1 2 
DINSLAKEN 13 - OTTOBRUNN 15 11 
DORTJ-IUND-WICKEDE 243 709 WEIDEN/OFF, 685 -
EGSEN-MUELHEIM 622 903 WILDBERG B,LINDAU 28 81 
KOELN-BUTZWEILERHOF 28 - WUERZBURG/SCHENKENTURM 1 6 
MESCHEDE-SCHUEREN 28 -
MOENCHENGLADBACH 133 87 SAARLAND . 185 3 411 
MUENSTER-OSNABRUECK 88 65 
MUENSTEH-TELGTE 130 - SAJ.RBRUECKEN-ENSIIEIM 185 ' 3 411 
NEHEIM-HUESTEN 288 1 200 
OZRLINGHAUSER 6 6 
RIIEINE-ESCHENDORJ!' 10 -
SCIW1EDER 3 - INSGESAMT 11 911 24 338 

*) DARUNTER 744 STARTS UND 4 678 ZUSTEIGER, DIE IM VERDHR AUF J.USGEWAEHLTEN PLUGPL.lETZER NOCHMALS ENTHALTEN SIND, -
1) APRIL UND MAI 1970, 

- 10 -



III. VERKEHRSLEISTUNGEN MAI 1970 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAHL 1 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 13 7't0 4 614 301 753 
GELEGENHEITSVERKEHR 5 183 865 10 813 
UE8ERFUEHRUNGSFLUEGE 43 ... 113 

ZUSAMMEN 19 357 5 592 312 567 

GRENZU~BERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 7 678 1 673 · 86 601 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 930 790 64 075 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 353 95 

ZUSAMMEN 10 961 2 559 150 676 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 7 680 1 666 87 763 
GELEGENHEITSVERKEHR . 2 798 7't8 52 509 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 472 123 

ZUSAMMEN 10 950 2 536 HO 272 

GE SAHTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 29 098 7 954 476 117 
GELEGENHEITSVERKEHR 10 911 2 403 127 398 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 1 259 331 

INSGESAMT 41 268 10 687 603 515 

JAN. BIS HAI 164 060 43 229 2 300 01.0 

VERKEHRS- 1 JAN. 

1 

ANGEBOTENE 1 ANGEBOTENE 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ-

VERKEHRSART GESAMT-TKH 11 HAI ZITAETS-TKH KM 
1 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 33 814 140 529 53 075 460 883 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 154 3 172 2 359 21 581 

ZUSAMMEN 34 968 143 701 55 43't 482 46 ... 

<» 
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

UNI ENVERKEHR 12 491 52 714 22 565 158 165 
GELEGENHEITSVERKEHR 6 499 18 639 9 269 82 113 

ZUSAMMEN 18 990 71 353 31 B3't 240 278 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 12 332 52 263 22 756 156 259 
GELEGENHEITSVERKEHR 5 422 17 811 8 717 '11 249 

ZUSAMMEN 17 754 10 074 31 534 233 509 

GESAHTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 58 637 245 506 98 397 775 307 
GELEGENHEITSVERKEHR 13 075 39 622 20 405 180 944 

INSGESAMT 71 712 285 128 118 802 956 250 

JAN. BIS HAI 285 128 't94 't32 3 922 623 

Ü PKH PLUS FRACHT-TKH PLUS POST-1KH - 11 PKM 0, 1 TKH) • 

- 11 -

2 

2 

3 

3 

3 

3 

9 

9 

47 

796 84 ... 
72 0 

868 844 

485 3 ... 7 
92 0 

577 3H 

182 374 
172 0 

354 374 

462 l 564 
336 0 

798 l 564 

343 1 783 

AUSNUTZUNGSGRAD 
IM PERS.-

VERKEHR 

66 
5·2 

65 

55 
79 

62 

56 
69 

60 

60 
71 

63 

58 

1 
0/0 

VERKEHR 
INSGESAMT 

63 
51 

63 

55 
71 

59 

54 
62 

56 

58 
65 

59 

56 



IV.PERSONENVERKEHR MAI 1970 

A. VERFLECHTUNG INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

lo ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZ~N •I 

VON STRECKEN-
HERK.-FLUGPLo HAM HAJ IRE DUS STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

HAMBURG 972 621 721 7 963 4 554 23 716 2 U3 694 6 232 39 998 933 89 677 

HANNOVER 971 2 037 159 l 090 254 12 343 2 901 !515 2 832 77 327 903 101 332 

BREMEN 680 399 240 979 7 590 5 662 445 15 885 

DUESSELDORF 9 58it 151 849 640 36 13 538 5 117 1 925 10 149 19 204 371 62 3'tl 

KOELN/BONN 4 469 223 2 1 l 565 7 895 064 2 5 452 13 900 22 34 59it 

FRANKFUIIT 23 110 10 497 7 787 13 370 7 927 10 429 9 195 17 733 50 062 235 lit9 33" 

STUTTGART 2 937 2 295 4 404 l 099 10 357 3 itl3 " l 249 15 968 20 41 71t6 

NUERNBERG 526 402 2 194 7 7 909 4 475 159 8 it94 2 20 172 

MUENCHEN 6 129 2 053 9 447 5 738 17 544 l 274 92 805 21 490 208 64 780 

BERLIN 41 629 79 751 5 677 18 975 14 405 51 661 17 137 9 623 26 044 419 265 221 

SONST.FLUGPL. 1 733 845 227 l 092 29 207 22 66 208 249 4 678 

INSGESAMT 91 639 99 981 15 662 59 855 35 614 152 750 43 913 21 581 70 863 252 34it 5 558 849 760 

•I EINSCH... UMSTEIGER, VGL. ~!ETH, ERLAEUTERUNGEN, 

2o REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN •I 

VON HERKUNFTS NACH 
FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DU R NUE MUC BER u 1 NSGESAMT 

HAMBURG 872 470 662 6 595 4 134 14 667 3 746 186 5 886 39 768 991 79 977 

HANNOVER 287 2 037 50 576 146 3 856 3 285 623 3 181 77 115 918 92 074 

BREMEN 427 266 240 448 15 2 798 751 305 951 5 660 454 12 315 

DUESSELDORF 6 609 7415 617 640 46 5 435 4 730 2 223 8 506 19 259 322 50 135 

KOELN/BDNN 3 549 l't6 8 4 l 565 l 951 l 140 267 4 805 13 989 25 27 449 

FRANKFUIIT 19 941 8 688 5 860 11 127 6 309 6 871 6 424 13 959 50 067 189 129 434 

STUTTGART 3 673 2 712 673 4 341 l 091 2 239 3 413 20 293 16 151 21 34 627 

NUERNBERG l 188 536 297 2 144 314 1 109 22 475 17 8 488 13 14 603 

MUENCHEN 6 265 2 606 915 8 716 5 430 10 158 799 75 805 21 598 20't 57 571 

BERLIN 39 714 79 749 5 678 18 636 14 332 46 lH 17 010 9 626 25 296 'tl9 256 648 

SONST.FLUGPLo 1 733 845 227 l 092 29 207 22 66 206 249 4 676 

INSGESAMT 84 258 911 803 15 227 54 319 33 411 H 608 41 789 21 290 63 904 252 3{t4 5 556 759 509 

*I OHNE UMSTEIGER VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN, 

- 12 -



IV. PERSONENVERKEHR MAI 1970 

11,r' VERFLECHTUNG IM .GRENZUEßERSCHRE IT ENDEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM AJ IIRE DUS C N RA STR NUE MU 8 R u INSGESAMT 

FINNLAND 1 167 365 23 ... 187 1 1138 63 ... 551t 
SCHIIIEDEN 2 156 3 ... 0 3 172 93 1 800 ... 1 38 ... 1 4 684 
NORIIIEGEN 1 U2 55 · 69 2 ... 3 5 21 ... 87 2 205 
DAENEMARK 7 717 1 337 10 3 u ... ltlt8 1 301t t,30 l 329 21 999 
f.R IIRITANN 6 3"8 5 571 2 025 1" Oltl 5 61t3 21 26" 3 490 311 U. 900 2 29't 72 1194 
IRLAND 95 ... '94 3 ... 5 168 92 ... 2 l 236 

,NIEDERUNDE 6 ... 56 131 1 230 1 1133 2 II 706 79 2 902 443 22 't89 
BELGIEN 1 322 3"8 1 928 919 7 730 860 l l 154 2 14 324 
LUXEMBURG 971 9711 
FRANKREICH 2 9 ... 1 l 507 7 781 3 080 18 616 3 569 5 584 2 629 45 707 
SPANIEN 7 995 7 154 751 37 .r,37 4 734 25 761 8 897 357 6 258 7 894 161 108 399 
PORTUGAL 78 67 l 159 4 272 175 181 5 932 
MALTA 20 20 
SCHIIIEIZ 2 8"9 1 31 ... 7 215 2 077 16 719 4 219 8 677 2 227 45 367 
OESTERREICH 223 998 72 12 930 l 002 3 4 893 2 103 22 22.r, 
ITALIEN 1 567 1 253 9 8 ... 2 2 199 21 435 3 574 279 10 798 3 963 54 910 
GRIECHENLAND 280 13 l 1106 6 853 286 3 282 370 12 890 
TUERKEI l 009 961 3 537 255 3 764 l 561 3 129 19'7 14 413 
JUGOSLAIIIIEN l 268 1 912 216 6 502 784 1 401 l 013 131 3 950 l 190 86 24 453 
UNGARN "8 1.,76 l .r,93 182 403 2 302 
TSCHECHOSLOIII 1 ... 8 2 09.r, 2 232 
RUMAENIEN 550 708 151 2 622 657 2 074 773 274 440 8 2't9 
BULGARIEN l 025 l 067 128 3 429 't51 l 550 959 631 9 240 
POLEN "" 823 867 
SOWJETUNION 97 26" l 332 609 2 302 

EUROPA zus. ... 1 152 25 151 " 583 105 0~8 21 97" 177 286 31 017 2 655 66 t,03 23 352 2't9 504 1170 

LIBYEN 187 22 209 
TUNESIEN 386 lt52 800 31t6 2 421 576 l 052 721 1 754 

. ALGERIEN 52 52 
MAROKKO 1·52 "" 152 
SENEGAL 101 101 
SIERRA LEONE .. 32 32 
LlBl:1UA 31 5 3t 
GHANA 142 142 
NIGER 1A 171 171 
VAR IAEGYPT 1, 387 114 501 
SUDAN 8 9 17 
AETHIOPIEN 290 2"0 
UGANDA lt4 l 45 
KENIA - 501t 19 .523 
TANSANIA 28 7 35 
MAURITIUS 206 20(> 
SUEDAFRIKA 583 "" 627 

AFRIKA zus. 386 452 831 346 6 313 576 l 268 721 11 893 

KANADA 105 211 " 188 4 504 
VER STAAT 0 758 166 712 l .r,57 "6 303 2't9 l 627 859 54 131 
VER STAAT III 37 4 2 897 2 938 
MEXIKO 205 977 l 182 
PANAMA 6 6 

JAMAIKA 29 29 
CURACAO 5 5 
PUERTO RICO 58 58 
TRINIO.U.TOB 5 ' VENEZUELA 70 70 
SURINAM l 7" l 
BRASILIEN 867 867 
URUGUAY 28 28 
ARGENTINIEN 333 333 
KOLU/tBl~N 13.r,' 13't 
ECUAßoR 75 75 
PERU l - 13't 13.r, 
BOLIVIEN 45 45 
CHILE 128 128 

AMERIKA zus. 795 166 821 l 873 56 283 2't9 627 1159 64 673 

ZYPERN 101 101 
LIBANON 8't3 16 238 097 
ISRAEL 913 665 578 
JORDANIEN 51 51 
SYRIEN 55 86 1"1 
IRAK 65 19 84 
IRAN 3" 8't3 l 448 326 
KUWAIT 5 1"8 153 
BAHREIN 12 12 
SAUOIARAB ,- 274 10 284 
PAKISTAN 2 319 321 
AFGHAN 1 S TAN 63 63 
INOIEN 658 658 
CEYLON 21 21 
BIRMA 11 11 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHR~ITENDEN VERKEHR 

lo ZUSTEIGEII. NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZtELLAENDERN 

NACH STIi.ECKEN- VON STRECKENHEII.KUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ IIRE DUS CGN Tll u MU R UE INSGfSAHT 

THAILAND 23 '60 583 
VIETNAM,S- 10 10 

SINGAPUR 255 255 

INDONESIEN 63 21 II'> 

PHILI,PINEN 6 6 

HONKDNG " 452 456 

JAPAN 510 225 l l 3411 326 2 410 

ASIEN zus. 544 225 35 7 071 ~7 l U7 326 9 705 

AUSTRALIEN 90 361 451 

AUSTR.-oz.zus. 90 361 451 

INSGESAMT 49 967 25 769 4 583 107 925 24 2211 247 314 32 159 2 655 70 7115 25 2511 249 591 592 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STII.ECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN-
HERKUNFTSLAND HAM uc II R UEII INSGESUIT 

FINNLAND 1 473 119 1111 1 935 91 207 4 013 

SCHWEDEN 1 9111 42 93 1 660 411 66 3 890 

NORWEGEN 969 67 56 3 30 1 125 

DAENEMARK 6 5011 723 4 005 7U 7 3111 !511 1 5311 21 '>14 

GR llllITANN 6 9011 5 373 2 111 14 259 5 292 21 1211 3 3211 363 20 11111 2 3911 82 0'>5 

III.LAND 61 341 415 204 120 1 141 

NIEDERLANDE 6 611 551 l 327 l 142 117 II 11111 11111 77 2 1121 143 22 495 

BELGIEN l 591 153 l 936 153 7 452 1 357 l l 0119 1" 432 

LUXEMBURG 1 002 1 002 

FRANKREICH 3 153 1163 6 6 1176 3 479 111 100 3 378 5 326 2 305 43 486 

SPANIEN 6 259 5 096 6311 27 197 2 776 21 965 7 304 679 4 496 5 632 106 e2 148 

PORTUGAL 64 111 909 3 602 185 504 5 375 

MALTA 51 157 126 334 

SCHWEIZ 2 6!56 796 6 192 2 3!51 15 115 4 279 8 1164 1 966 42 919 

OESTERREICH 1 57 1 302 72 12 024 914 4 720 5211 19 6111 

ITALIEN 1 502 633 7 6011 2 043 20 266 3 0911 147 9 229 2 113 46 639 

Glll ECHENLAND 1611 6 l 173 7 192 20!5 2 626 293 11 663 

TUERKEI 1 070 l 114 4 601 4110 3 571 1 496 5 11116 136 l8 35'> 

JUGOSLAWIEN 649 1135 511 3 394 336 5 672 697 40 3 150 664 15 495 

UNGARN 160 1 315 110 433 l 9811 

TSCHECHOSLOII 115 2 072 2 187 

RUMAENIEN 42 106 534 236 l 64!5 ~4 142 3 139 

BULGARIEN 425 371 31 1 067 75 9311 556 342 3 1105 

POLEN 41 1116 116'> 

SOWJETUNION 136 176 1 239 612 z 163 

EUROPA zus. 42 ~27 16 949 4 245 84 506 19 178 166 1110 211 069 1 453 72 533 16 21111 106 451 734 

LIBYEN 3711 25 403 

TUNESIEN 2111 403 l 544 233 2 193 409 706 517 6 2116 

ALGERIEN 92 92 

SENEGAL 1311 1311 

SIEll.11.A LEONE II II 

LIIIERIA 25 10 35 

GHANA 2117 2117 

NIGERIA 360 360 

ANGOLA 3 3 

VARI AEGYPT 1 562 152 714 

SUDAN 41 II 49 

AETHIOPIEN 335 33!> 

UGANDA 69 3 72 

KENIA 526 71 597 

TANSANIA 43 1 51 

MAURITIUS 212 212 

SUEOAFII.IKA 2 064 111 2 145 

AFRIKA zus. 211 403 l 569 233 7 321 409 1 054 517 11 7117 

KANADA 149 161 191 5 241 5 742 

VER STAAT 0 2 731 166 l 035 1 174 51 374 2 520 2 1147 5311 62 385 

VER STAAT II 26 1114 5 0711 1611 5 4!56 

MEXIKO 302 651 953 

JAMAIKA 53 53 

CURACAO 41 41 

PUERTO RICO 16 16 

TRINIDoUoTOII 9 9 

VENEZUELA 911 - 911 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VONSTRECKEN- NACH STRE KENZIELFLUGPLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS 1 CGN 1 FRA STR NUE MUC BER .UEB INSGESAMT 

Wll!NAM 8 8 

llllAS lll EN l 228 l 228 

UllUGUAY lt7' lt7 

ARGENTINIEN 5"4 54.r,. 

KOLUMBIEN 2B5 285 

lCUADOR 73 73 

PERU 233 -233 

IJOLIVIEN 37 37 

CHILE 240 2it0 

, AMEI! IKA zus. 2 757 315 3110 667 65 256 2 6H 2 B47 538 77 4"B 

ZYPFllN 1211 l2B 

1. lllANON 897 332 l 229 
l'.,HA~L 1 663 -; 564 2 227 

JIJl<UANI [N 109 109 

~YRIEN 102 125 227 

IHAK" 44 64 lOB 

lllAN 58 l 097 520 675 

KUWAIT 229 229 

IJAHllEIN 211 - 211 

SAUOIARAB 295 52 347 

PAKISTAN 375 375 

Aff,HANISTAN 511 58 

INOIEN 525 · 525 

IIIRMA 24 24 

THAILAND 900 900 

SINGAPUR 2211 228 

'INDGNESIEN 103 22 125 

PHILIPPINEN 6 6 

HONKONG 407 407 

JAPAN 723 377 922 13" 2 156 

KOREA,S- 32it 324 

ASIEN zus. 781 377 8 1"0 l 679 458 11 435 

AUSTRALIEN 763 147 910 

NEUSEELAND 1 1 

AUSTR.-oz.zus. 764 147 911 

INSGESAMT 46 046 17 667 4 245 87 832 21 078 2't7 661 31 166 l 453 78 260 17 801 106 553 315 

3. REJ SENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZ I ELLAENDE RN 

NACH· ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UE8 INSGESAMT 

FINNLAND 1 314 429 15 520 329 1 665 102 46 271 105 4 796 

SCHWEDEN 2 9T2 '688 48 l 360 2114 l 596 539 1511 717 162 8 524 

NORWEGEN 1 448 274 95 4't5 112 408 101 41 1115 53 3 162 

DAENEMARI< 3 558 924 29 2 231 340 6 249 635 136 960 763 15 825 

GR BRITANN 5 704 5 541 l 994 12 969 4 562 20 B16 3 061 692 11 856 2 652 69 1147 

IRLAND 209 53 73 657 97 412 265 24 268 51 2 109 

ISLAND 24 8 12 13 2 13 1 10 83 

NIEDERLANDE 4 212 B90 650 949 35 6 695 911 495 2 it96 367 111 700 

IIELGIEN 1 ~49 569 151 1911 469 5 254 049 293 1 220 408 2 12 162 

LUXEMBURG 41 22 22 30 14- 741 lB 24 60 31 1 003-

FRANKREICH 3 110 2 491 lt69 6 739 2 B31 13 637 3 355 742 5· 541 3 140 't2 055 

SPANIEN 9 620 7 951 l 047 38 676 5 604 21 566 9 501 773 7 096 B 267 161 111 262 

P•JllTUGAL 4-05 234 175 l 561 ·202 2 673 406 87 4711 166 6 387 

MAL TA 14 8 l 63 14 32 8 2 97 239 

SCHWEIZ 2 725 2 215 421 5 938 l 964 10 016 2 501 594 5 849 4 009 36 232 

OESTERREJCH 784- 699 178 2 152 794 9 189 1 042 122 2 540 2 8't3 20 343 

ITALIEN z uze 2 515 506 10 985 2 977 15 769 ,. 068 725 B B41 4 1104 5't 018 

GR I ECHENL"ND 573 304 121 2 521 4't6 5 565 6110 93 2 723 417 13 513 

TUERl<EI l l't6 l O't7 32 3 742 t,35 3 536 671 36 2 937 2311 14 B20 

JUGOSLAWIEN 1 529 2 Oltl 2115 6 853 991t 6 671 246 190 3 756 239 86 24 890 

UNGARN 119 265 22 297 105 l 160 99 212 325 9 2 613 

TSCHF.CHOSLOW 92 153 22 438 13't 1 0811 75 6 62 29 2 099 

l!UMAENIEN 607 767 160 2 705 706 l 876 8111 290 425 6 8 360 

IIULGARIEN 0411 l 095 132 3 497 476 l 407 974 q 667 1 9 306 

POLEN 10 26 5 70 101 645 34 11 48 2 952 

SOWJETUNION 112 12 7 172 3't0 1 288 79 22 644 2 676 

EUROPA zus. 't5 753 31 213 6 668 106 780 24 3711 139 956 33 251 6 824 60 072 30 832 249 485 976 

LIBYEN 20 12 9 34 14 165 10 6 39 309 
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IV. PERSONENVERKEHlt MAI 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUESERSCHREITENDEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZJELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON H RKUNFTSFLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ RE DUS CGN FU STR NUE MUC SER UES INSGESAMT 

TUNESIEN 442 487 a 889 433 2 170 625 20 1 124 738 7 936 ALGERIEN 32 16 2 99 211 125 20 7 25 354 
MAROKKO 44 22 6 205 47 350 31 10 56 771 
MAURETANIEN 7 15 22 
MALI l 4 2 7 
SENEGAL 13 l 2 2 7 61 l 2 l 90 
GUINEA REP l 2 2 5 2 12 
SIERRA LEONE 3 1 31 2 1 38 LIBERIA 13 3 62' l 29 4 2 3 1 118 
ELFENSEIN-K 9 l 3 7 II 23 5 6 62 , 
08ERVOLTA 1 3 3 1 II 
NIGER 1 4 1 1 1 8 
TSCHAD 2 2 4 II 
GHANA 29 11 5 111 13 90 12 12 3 194 
TOGO 1 1 6 4 12 
DAHOME 7 7 
NIGERIA 511 II 10 26 13 113 5 4 20 3 260 
KAMERUN 3 1 2 4 5 2 6 23 
ZENT AF REP l 2 1 3 7 
AEQU-GUINEA 10 10 
GABUN 1 2 4 1 6 I! 22 
KONGO REP 2 2 5 3 12 
KONGO DEM R 2 1 13 4 II 2 3 7 40 
ANGOLA 3 6 2 11 
VARUEGYPTI 34 15 14 23 25 419 21 4 100 6 661 
SUDAN 7 1 16 1 10 35 
SOMALI-K FR 2 2 
AETHJOP IEN 18 1 3 8 6 260 2 2 16 2 318 
SOMALIA l 4 7 2 14 
UGANDA 2 l 10 1 21 10 8 1 54 
KENIA 25 8 II 12 35 397 6 4 44 3 542 
RUANDA l 3 1 5 2 12 
!lURUNDI 2 l 1 3 2 9 
TANSANIA 17 2 1 12 9 11 3 3 11! 76 
SAMBIA 9 3 1 I! 1 14 11 l 411 
MALAWI 2 2 
MOSAMl!IK l 3 l 4 9 
MADAGASKAR l 9 10 4 24 
RHODESIEN 3 l l 5 3 6 l II 5 33 
MAURITIUS 2 1 2 7 211 156 3 l 10 210 
SUEDAFRIKA 191 111 39 216 89 l 102 124 32 477 17 2 398 

AFRIKA zus. 979 709 123 2 721 792 5 647 916 100 2 020 7111 14 7811 

KANADA 414 1116 106 4911 3114 3 263 3117 ·117 556 93 5 974 
VER STAAT 0 2 523 1114 495 975 2 190 42 225 2 227 51!4 4 1157 499 59 389 
VER STAAT w 297 100 74 261 147 3 250 261 75 5117 26 5 0711 
MEXIKO 105 33 11 126 431 1132 411 27 241 19 l 873 
GUATEMALA 10 l 2 12 12 40 2 3 l 83 
HONDURAS REP l l l 1 4 
HONDURAS SR II l 17 4 56 19 22 127 
El SALVADOR 2 2 l 6 l 4 16 
NICARAGUA 7 1 l 3 12 tosTA RICA 4 4 l 4 l 4 2 l 21 
PANAMA 6 3 2 2 6 4 3 l 27 
J,,.MAIKA 12 15 3 19 5 13 5 19 91 
HAITI REP 6 6 
WESTINDIEN 7 2 2 2 14 
GUADELOUPE 1 l 2 
CURACAO 2 3 l 6 
DOMINIK REP 2 l 4 7 
PUERTO RICO 3 2 2 4 2 62 l 4 l 81 
TRINID.U.TO!l 2 5 2 3 l l 14 
KUBA 6 l 2 II 4 21 
VENEZUELA 37 9 12 24 13 611 16 39 219 
GUAYANA l 1 3 5 
SURINAM 1 1 2 
!lRASILIEN 142 90 27 2211 111 460 130 20 22!1 11 1 444 
PARAGUAY 3 2 3 12 20 
URUGUAY 6 2 2 6 2 44 5- 1 611 
ARGENTINIEN 57 25 9 111 45 2711 29 11 92 1 628 
KOLUMBIEN 43 5 4 21 9 97 15 4 15 6 219 
ECUADOR 11 4 7 7 51 2 10 1 93 
PERU 22 9 4 13 111 119 6 17 3 211 
BOLIVIEN 11 2 9 3 51 2 2 12 92 
CHILE 24 II 1 27 13 137 5 4 59 111 296 

AMERIKA zus. 3 764 l 307 765 3 347 3 4U 51 096 3 175 1120 6 776 1 679 76 143 

ZYPERN 2 3 9 5 114 4 14 4 155 
Ll!lANON 57 22 7 67 211 621 33 3 169 5 1 019 
ISRAEL 116 103 19 201 110 1131 60 9 577 1211 2 124 
JORDANIEN 5 3 5 5 9 64 5 20 116 
SYRIEN 3 4 1 6 6 66 5 113 1 175 
IRAK 5 1 3 9 6 61 3 2 30 120 
IRAN 183 47 16 134 61 747 57 31 279 19 1 574 
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1v. ,ERSONENVERKEHR MAI 1970 

11. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIB.LAENDERN 

NACH ENDZIEL~ VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ IIRE DUS 1 CGN FRA STR NUE MUC BER UEII INSGESAMT 

KUWAIT 12 2 8 21 " 102 " 6 6 2 167 
BAHREIN 14 14 l l 30 
KAT.MI " 4 
SAUDIARAB 6 3 9 23 6 271 7 9 31 2 367 
JEMEN,S- 2 2 4 
MASKAT OMAN l l 17 3 2 24 
PAKISTAN 49 8 6 22 28 209 8 5 34 7 376 
AFGHANISTAN 2 " 5 9 17 59 3 14 113 
INDIEN 44 21 4 68 53 563 31 14 71 8 877 
NEPAL 2 7 18 2 l 30 
CEYLON 7 l 3 21 5 2 58 98 
BIIIMA 2 l 13 l 17 
THAILAND 41 7 7 36 32 383 22 6 46 10 590 
LAOS l 2 l " KAMBODSCHA 2 2 
VIETNAM,S- l 2 13 " 10 6 l 37 
MALAYSIA 5 l " 6 l 20 l 7 l 46 
SINGAPUR 97 12 9 12 12 126 6 4 24 2 30't 
INDONESIEN 19 9 6 10 7 44 9 3 36 l 144 
PHILIPPINEN 33 5 17 6 40 2 3 38 144 
HONKONG 61 7 9 32 17 il6 15 8 31 5 501 
CHINA,TAIWAN "" 11 19 7 8 89 

'JAPAN 783 308 25 953 125 1 281 152 60 437 335 " 't59 
RIUKIU IN l l 
KOREA,S- 25 l 15 7 10 6 7 71 
CHINA VR l 2 2 5 

ASIEN zus. 1 619 570 147 l 668 535 6 052 457 171 2 036 532 13 787 

AUSTRALIEN 143 42 14 74 "9 315 47 15 121 7 821 
NEUSEELAND 25 8 l l 2 6 6 l 9 59 
OZEANIEN BR l l 2 
NEUKALEDON 3 3 
POLYNES FR 2 2 2 7 

AUSTR.-Dz.zus. 171 50 15 79 51 321 55 111 131 7 8911 

INSGESAMT 52 286 33 849 7 718 114 595 29 170 203 072 37 854 7 933 71 035 33 831 249 591 592 

Co REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HEIIKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZI ELLAE ND ERN •• 

NACH ENDZ.-LAND H RKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ IIRE DUS CGN FltA STR NUE MUC BEIi. UEII INSGESAMT 

INNERHALB DES 
BUNDESGEBIETES l 068 943 671 l 973 536 6 789 416 357 7 759 

FINNLAND 211 94 94 126 56 398 
NORWEGEN 52 52 
DAENEMARK 2 169 811 183 ""2 GR BRITANN 450 414 116 7 277 409 II 666 

DAII. LON 211 116 - l "99 285 2 111 
MAN 547 5"7 
•Ga 450 203 4 "21 124 5 1911 

IRLAND "6 27 73 
NIEDEIILANDE 260 260 
8ELGIEN 98 611 166 
FRANKIIEICH 323 897 65 Hl 't29 735 290 lt 620 

DAR. PAR 29 117 339 336 891 
NCE 29 65 94 90 3311 616 
81A 323 614 600 321 3112 2 310 
•FR 64 '"l" 23" 712 

SPANIEN 7 92" 7 036 751 34 037 " 695 14 200 II 207 l 357 5 372 1 1194 161 91 63't 
DAR. MAD 311 96 431 4113 119 l 137 

BCN 265 96 279 6"0 
PMI 4 525 3 702 751 15 690 2 900 5 922 3 730 l 154 2 4411 5 173 161 "6 156 
AGP l 2211 920 " 066 5112 l 1120 l 6112 962 9111 12 2'tl 
1az 4110 319 " 401 6"9 l 152 6511 295 "47 II 'tOl 
LPA 223 519 l 323 1192 124 252 3 333 
TCI 110 124 l 551 911 1 3111 317 397 5"2 " „57 
ALC 244 551 l 1165 940 466 ,lt 066 
*SP l 076 1105 " 419 466 1 350 l 107 203 l 0111 2115 · 10 729 

PORTUGAL 67 740 592 115 99 l 613 
DAllo FAD 699 592 l 291 

MALTA ..: 20 59 79 
SCHWEIZ 1611 2 227 2 395 

DAR. ZRH 1611 l 575 l 743 
OESTERREICH 56 2 103 2 159 

DAR. SZG l 063 l 063 
KLU - 56 l 021 l 077 

*) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1970 

Co REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS N FRA s NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

ITALIEN 539 939 4 730 601 3 1111 l ,1117 279 2 653 3 961 111 700 
DAR. ROM 904 133 1 037 

VCE 124 94 123 167 5011 
NAP 203 506 l 244 77 9311 l 159 5· 127 
PSA 55 30 543 628 

CTA 171 289 257 3011 56 504 l 5115 

RMI 232 597 1 9311 507 902 224 223 506 l 2114 6 413 

GOA 104 171 684 417 230 133 157 l 896 

*IT 134 151 74 391 651 1 401 
GII. I ECHENLAND 113 13 l 106 2 295 172 452 370 6 221 

DARo ATH l 021 l 190 172 957 75 3 415 

II.HO 113 13 795 762 397 295 2 365 

TUERKEI 621 5110 3 422 593 l 264 613 197 7 290 

DAR. IST 621 580 3 422 213 1 264 613 6 7113 

IZM 310 197 5(17 

JUGOSLAWIEN 1 2114 l 912 216 6 006 7114 2 703 l 013 131 2 273 l 190 86 17 598 

DAR. DIIV l 079 l 175 216 3 194 730 l 274 11611 l 561 l 133 11 229 

SPU 196 3211 1169 592 92 131 292 2 500 

•JU 10 409 1 774 51t 7211 53 420 57 116 3 591 

RUMAENIEN 550 7011 151 2 502 657 1 350 773 274 321 7 2116 

DAR. CNO 550 7011 151 2 442 657 1 211 773 271t 321 7 087 

IIULGARI EN 1 025 1 067 1211 3 429 451 1 063 959 631 II 753 

DAl'lo VAR 3111 406 1211 1 161 180 379 625 255 3 515 

•BL 644 661 2 2611 271 684 334 340 5 202 

SOWJETUNION 97 2,4 744 465 1 570 

DAR. MOW 264 5114 465 l 313 

SONST oLAENDEII. 34 34 

EUROPA zus. 12 1113 12 865 1 696 511 143 7 709 29 040 14 905 2 041 22 279 19 901 247 1110 009 

TUNESIEN 3116 452 6110 3'"6 l 623 576 1161 721 6 645 

DAR. TUN 3116 216 930 346 1 092 576 670 395 4 611 

DJE 236 750 531 191 326 2 034 

ALGERIEN 52 52 

MAROKKO 217 217 

KENIA 2411 248 

AFRIKA zus. 386 452 1 6110 346 2 140 576 1161 721 7 162 

KANADA 105 105 

DAR. YUL 105 105 

VER STAAT 0 149 456 605 

DAR. JFK 287 2117 

PHL 169 169 

•u1 149 149 

VER STAAT W 159 159 

DAllo LAX 159 159 

MEXIKO 161 161 

DARo MEX 161 161 

AMERIKA zus. 254 776 1 030 

SONST olAENDER 21 21 

ASIEN zus. 21 Zl 

lNSGESAMT 13 637 14 260 1 696 60 7411 II 055 32 929 16 017 2 047 23 950 22 0311 604 195 981 

*) VGL, METH, EilLAEUTERUNGEN, 
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V, GUETERVERKEHR MAI 1970 
4, ENTWICKLUBG DES GUETERVEIUCEHRS 

ca •E 

GEGENSTilD BERICHTS- VORJJ.HBES- , 
.JiltJil 

llU- l+J DliW, 

DER MOB4T VORll011'4T KON4T .JilU.ll AB•.lBIIB (-) 
BIS. MAI BIS MAI BERICMSJ.&Bll 

N4CHWEISUBG 1Q70 1969 GEG11!11 VOBJ .&Rll 

1 TOBREN " 
B4UPTVEBDBBSDZIEHURGEN 

BINNENVERKEHR VERSilD - EIIPl!'ilG 2 141,9 2 435,5 939,2 10 471,4 9 051,6 + 15,7 

GRENZUEBERSCHREITEIIDER·VERIEHR 
VERSilD 9 434,8 9 688,8 8 461,0 45 596,4 42 545,8 + 7,2 
EIIPl!'ilG 8 563,4 9 347,8 7 520,3 43 004,8 39 938,9 + 7,7 

DURCHGANGSVERKEHR VON 4USLilD 
ZU 4USLAND 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 3 160,8 3 422,6 2 676,4 15 615,1 15 550,6 + 0,4 
UNGEBROCHENER DURCBGilGSVERIEHR 2 652,4 2 666,8 2 454,9 12 797,1 12 536,2 + 2,1 

GES.ülTVEBKEHR 25 953, 3 27 561,5 23 051,8 127 484,8 119 623,2 + 6,6 

BEJ!'OEBDERUBG N4CH GUETER4BTEILUBGD DES GUETERVERZ:!ICHNISSES1) 

LA.NI>WIRTSCH. ERZ, U. 4E, 2 109,4 2 596,0 716, 1 11 701,1 9 453,8 + 23,8 
.AND. N4HRUNGSMITTEL 334,9 397,9 278,6 1 754,9 1 458,2 + 20,3 
PESTE MIN. BRENNST, 0,3 0,5 o,o 1, 6 0,3 +433,3 
MINERALOELERZGN. U, il. 9, 1 14,9 13,7 62,4 106,0 - 41,1 
ERZE, METALLABl!'ilLLE 0,8 0,5 5,2 3,5 7,5 53,3 
EISEN, NE-MET4LLE 96,4 129,5 129,0 637 ,,1 760,6 - 16,2 
STEINE U. ERDEN 24, 1 11, 6 33, 1 93,9 123,5 ·- 24,0 
DUENGEMITTEL 0,2 1,0 0,9 2,6 13,9 - 81,3 
CBEM. ERZEUGNISSE 1 007,9 1 305,7 935,9 5 381,0 5 674,4 - 5,2 
.llID. HALB- U.PERTIGERZ. 15 460,3 16 359,7 13 437,9 75 188,2 69 072,6 + 8,9 
BES. TRANSPORTGUETER 4 257,6 4 077,5 4 046,4 19 861,5 20 416,3 - 2,7 

ZUS.llDIEN 23 300,9 '24 894,8 20 596,9: 114 687, 7 107 087,0 + 7, 1 

ilTEIL DER GUETERil'?EILUNGEN JJI GESilTVERXEHR IN ~1) 

LANDWIRTSCH. ERZ. U. il. 9, 1 10,4 8,3 10,2 8,8 
4ND. N4HRUBGSMITTEL 1,4 1,6 1,4 1, 5 1,4 
FESTE MIN, BRENNST. o,o o,o o,o o,o o,o 
lllNERilOELERZGN. U. il. o,o o, 1 0,1 0,1 o, 1 
ERZE, METALLABl!'4ELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-MET4LLE 0,4 0,5 0,6 ,0,6 0,7 
STEINE U. ERDEN o, 1 0,1 0,2 0,1 o, 1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 4,3 5,2 4,5 4,7 5,3 
AND. lilLB- U.PERTIGERZ. 66,4 65,,7 65,2 65,5 64,5 
BES. TR.lNSPORTGUETER 18,3 16,4 19, 7 17,3 19,1 

ZUS.ü!MEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG 4USGEW.AEBLTER GUETER1)2 ) 

SCHNITTBLUJ,fEN (T,4. 099) 081,8 304,0 813,3 5 823,5 4 306,2 + 35,2 
KRA!'Tl!'4HRZEUGE (T.4. 910) 996,2 910,5 713,6 4 140, 3 4 318,6 - 4, 1 
ELEK!ROERZGN. (931) 1 904,2 2 039,2 598,7 9 509,9 8 172,8 + 16,4 
BUEROMASCHINEN (T.4, 939) 830,0 910,8 632,4 4 240,0 2 980,5 + 42,3 
SONST.N,EL.MASCH.ilG.(T.A. 939) 3 510,8 3 755,4 3 304,7 17 409,4 17 273,4 + o,8 
G4RNE, GEWEBE U.il. (962) 957,7 958,8 792,4 5 409,6 4 172,0 + 29,7 
BEKLEIDUNG (T.A, 963~ 634,2 962,0 651, 1 3 722,5 3 562,7 + 4,5 
DRUCKEREIERZGN. (974 2 156,1 2 248,2 845,4 10 116,7 8 532,5 + 18,6 
PEIBJIECH.,OPT.ERZGN. (T.A. 979) 796, 1 756,9 803, 1 3 687,3 3 766,1 - 2, 1 
S.üDIELGUETER U.A. (999) 4 125,2 3 929,2 3 956,2 19 215,1 19 771,9 - 2,8 
UEBRIGE GUETER 6 308,6 7 119,8 5 486,0 31 413,4 30 230,3 + 3,9 

ZUS.illMEN 23 300,9 24 894,8 20 596,9 114 687,7 107 087,0 + 7, 1 

ANTEIL DER AUSGEWilHLTEN GUETER All GES.ül!'VERKEHR IN ~
1)

2
) 

SCHNITTBLUMEN {T,A. 099) 4,6 5,2 3,9 5,1 4,0 
KRAPTPAHRZEUGE (T,A, 910) 4,3 3,7 3,5 3,6 4,0 
ELEKTROERZGN, ({31) 8,2 8,2 7,8 8,3 7,6 
BUEROMASCHINEN T.A. 939) 3,6 3,7 3,1 3,7 2,8 
SONST.N.EL,MASCH,ilG,(T.A. 939) 15,1 15 , 1 16,0 15,2 16, 1 
GARNE, GEWEBE U • .AE. {962) 4,1 3,8 3,8 4,7 3,9 
BEKLEIDUNG (T.A. 963~ 2,7 3,9 3,2 3,2 3,3 
DRUCKEREIERZGN. (974 9,2 9,0 9,0 8,8 8,o 
PEIBJIECH.,OPT.ERZGB. (T.A. 979) 3,4 3,0 3,9 3,2 3,5 
S!MMELGUETER U.A. (999) 17,7 15,8 19,2 16,8 18,5 
UEBRIGi; GUETER 27,1 28,6 26,6 27,4 28,3 

ZUSADEB 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1) omm UJ!GCDHOCIIENER DURCHGANGSVEHKEHR,- 2) GUE'fERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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VERKEHR 
NR. GUETERHAUPTGRUPPE INNERH.DE S 

GUETERABTEILUNG 8UNOESC.Ell 0 

VERS.mEMPF. 

00 LE8ENOE TIERE 18, 7 
01 GETREIDE -
02 KARTOFFELN -
03 FRUECHTE,GEMUESE 3, 8 
Dlt TEXTILE ROHSTOFFE D,8 
05 HOLZ UNO KORK D,D 
06 ZUCKERRUEIIEN D,3 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 81t,9 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE zus 108,lt 

11 ZUCKER -
12 GETRAENKE D,2 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A 1, l 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 9,7 
16 GETREIDE U.AE.ERZGN. D,2 
17 FUTTERMITTEL D,3 
18 OELSAATEN,FETTE ANG. o.i 

ANO.NAHRUNGSMITTEL zus 11,6 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS o,o 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF -
23 KOKS -
FESTE MIN.BRENNST. zus o,o 

31 ROHES EROOEL -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL o,o 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 0,1 
31t MINERALOELERZGN.ANG. o,o 

MINERALOELERZGN.U.AE WS 0,2 

'tl EISENERZE -
lt5 NE-MET All ERZE -
lt6 EISEN-,STAHLABFAELLE -
ERZE,METALLABFAELLE zus, -
51 ROHEISEN,-STAHL 0,1 
52 STAHLHAL BZEU G 0,5 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. O,'t 
51t STAHLBLECH,BANDSTAHL D,1 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 0,1 
56 NE-MET ALLE,-HALBZEUG 3,8. 

EISEN,NE-METALLE zus 5,7 

61 SAND,KIES,81MS,TDN -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES -
63 ANO.STEINE u.ERDEN D,2 
64 ZEMENT ,KALK 0,5 
65 GIPS -
69 AND.MIN.8AUSTOFFE o,o 

STEINE U. ERDEN zus 0,7 

71 NAT.DUENGEl!JTTEL -
72 CHEM.DUENGEMJTTEL -

DUENGEMITTEL zus -

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A 2,5 
82 ALUM IN IUMOX Y D -
83 BENZOL,TEER U.AE. o,o 
Bit ZELLSTOFF,ALTPAPIER -
89 AND.CHEM.ERZEUGNJSSE 22,2 

CHEM.ERZEUGNISSE zus 24,7 

91 FAHPZEUGE 21,2 
92 LANDMASCHINEN -
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 300,6 
91t EBM-WAREN Uo Ao 23,5 
95 GLAS-U.A.MIN.WA~EN 3,11 
96 LEOER-U.TEXTILWAREN 107,2 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 96't,9 

ANDoHALß-U.FERTJGERZ zus 1 ltZl, 2 

BES.TRANSPDRTGUETER zus 569,lt 

ZUSAMMEN 2 lltl,9 

DURCHGANGSVERKEHR 21 . 
INSGESAMT 2 litl,9 

V. GUETERVERKEHR MAI 1970 

8. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

1. GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERABTEILUNGEN *I 

TONNEN 

GRENZ- GESAl!TVER- r-~SA14TVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
UEBERSCHREITENDER KEHR OHNE DURCHGANGS- --~tf!l!_T I JANUAK III~ 11.a 

VERKEHR DURCHGANGS- VERKEHR 11 BEFOERDERG. DAR. IN BEFDERDERG. DAR. IN 
VERSAND J EMPFANG VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN I INSGESAMT I FRACHTERN 

28,9 it6,2 93,7 16,·7 110,5 it6,7 326,2 110,1 
D,D D,D D,1 o,o 0,1 D,D 1,8 D,5 

- 0,2 D,2 o,o D,2 - 1,9 l,l 
7,1 lt31t,8 ltlt5, 7 86,lt 532,l 2-19,D 3 546,7 2 036,6 

"•" 6,9 12,1 2,6 14,7 5,D 80,7 lt4,l 
D,1 D,1 D,2 0,1 D,3 D,1 3,8 D,5 

- - D,3 - 0,3 - 0,3 -
64,1 l 206,6 1 355,6 95,6 l lt51,2 818,3 7 739,5 4 605,4 

lDit,7 l 691t,8 1 907,9 201,5 2 109,lt 1 089,3 11 701,1 6 7911,3 

1,6 
' 

1,1 2,8 o,o 2,8 0,9 4,8 1, 7 
14,5 ' 10,9 25,6 1,1 26,7 9,9 131,D 58,b 
21,5 50,5 73,l 9,7 82,8 21t,O 333,0 123,lt 
23,0 139,1 171,7 32,5 2D't,2 70,1 l 17",6 471t,~ 
2,7 4,7 7,5 1,3 8,11 4,8 62,7 22,5 
1,3 5,4 7,D 0,0 7,1 0,2 28,lt 7,6 
D,7 1,5 2,3 0,2 2,6 0,6 15,lt lt,9 

65,3 213,l 290,1 'tlt,8 331t,9 110,it l 754,9 693,1 

O,O D,l 0,2 o,o D,2 o,o 0,6 0,1 
- - - D,1 O, l 0,1 1,0 O,Q 

- - - - - - o,o -
O,O D,l 0,2 D, l D,3 0,1 1,6 1,U 

- - - D,1 0,1 0,1 0,3 D,2 
O,it 3,3 3,8 0,5 4,3 1,6 23,8 17,1, 

D,D D,3 D,5 D,1 0,5 D,4 11,3 10,3 
1,5 2,5 

"' l 
D,1 lt,2 2,it 27,1 15d 

2,0 6,1 8,3 0,8 9, 1 "·" 62,4 lt4,0 

D,O D,D. o,o - O,O - 1,3 O,O 
O,D D,7 0,11 - o,e 0,1 2,2 0,2 

O,O - 0,0 - o,o - O,D O,O 

D,1 D,7 0,11 - 0,8 0,1 . 3,5 0,2 

6,1 0,6 6,9 D,6 7,5 1,0 30,1 18,4 
5,2 it,6 10,3 1, l 11,it 't,8 116,5 lt7,0 
1,1 1,0 2,5 D,9 3,5 2,1 22,1 12,1 
1,3 1, 6 2,9 D,1 3,0 1,2 23,3 16,7 

13,5 it,6 18,11 1,9 20,7 5,2 153,9 83,0 
27,D 1",9 lt5,7 it,6 50,3 22,7 321,1 1711,9 

51t,2 27,it 87,3 9,1 96,it 37,0 637,1 356,1 

8,5 D,3 8,11 D,D 8,8 8,5 11,0 9,S 

- - - - - - 3,9 3,3 
5,4 lt,6 10, 2 2,0 12,2 3,3 55,8 21.~ 
0,0 0,8 1,3 D,1 1," 0,6 11,3 9,, 

- - - - - - o,o o,u 
0,5 0,9 1,5 D,2 1,7 1,1 11,9 4,4 

l't,5 6,7 21,11 2,3 21t, l 13,6 93,9 lt7,9 

0,1 O,O O, l - 0,1 D,1 1,1 0,8 
- 0,0 D,O o,o 0,1 0,1 1,5 D,8 

0,1 0,0 0,1 o,o 0,2 C,1 2,6 1,6 

52,D ltl,4 95,11 11, 1 106,9 80,1 638,9 499,9 

- - - - - - 2,7 2,b 
O,O 0,0 0,1 o,o 0,1 o,o 1,0 0,1 
D,4 0, l 0,5 D, 1 0,6 - 4,2 ltL 

512,2 227,3 761,7 1311,6 900,3 535, 9 " 731t,2 2 733,7 

564,6 2611,8 8511, 1 l't9, 11 1 007,9 616,D 5 381,0 3 237,5 

795,9 273,2 l 090,3 1911,5 1 288,8 q57,9 5 630, l " 112,9 
it,2 13,6 17,9 7,1 24,9 21,5 107,l lllt,~ 

3 375,1 l 915,7 5 591,it 1195,4 6 486,11 " 265,lt 32 369,8 21 31t8,7 

200,l 122,3 3"6,0 61,9 lt07,9 226,6 l 932,2 1 Oit3,l 
198,1 33,0 Z31t,9 14,6 21t9,5 186,it 763,6 515,9 
679,l 8!9,7 1 606,0 523, 11 2 129,8 l 058,8 11 763,7 6 001,7 

l 7211,9 l 5't9,11 " 21t3,6 6211,9 4 872,6 2 261,1 22 621,6 10 272,6 

6 981,it " 727,'t 13 130,0 2 330,2 15 lt60,3 8 977,6 75 1118,2 lt3 379,3 

1 6'tll,O 1 618,3 3 835,7 't22,0 " 257,6 2 393,3 19 1161,5 11 483,0 

9 431t,8 8 563,4 20 llt0,1 3 160,11 23 300,9 13 21tl,9 l l't 687,7 66 Oltl,9 

. . . . 2 652,4 1 148,0 12 797, 1 5 457,0 

9 it31t,8 8 563,it 20 lltO,l 3 160,1 25 953,3 14 389,9 127 484,8 71 498,9 

•I VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN, - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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VERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNEllH~OES 

l'liUNOESGEB. 
VEllS,•ENPF, 

001. LEBENDE TlEllE' 
PFERDE,ESEL -
lllNDVIEH -
SCHAFE,ZIEGEN -
SCHWEINE -
FEllKEL -

C GEFLUEGEL 0,3 
AND, TIERE Z.ERNAEHR -
ZOOTIERE ~11,4 

Oll IIEltl:N,NENGKORN -
012 GERSTE -
013 ROGGEN -
014 HAFER -
015 ':'AIS -
QJ6 REIS -
019 SOMST.GEfllE~DE . ' 

' -
020 K'ARTOFFELN -
031 ZITR~FRUECHTE o,o 
035 AND .• FRISCHE FRUECHTE 1,7 
039 FRISCHE,GEFR,GEMUESE 2:,0 

041. IIOLLE,TIERHURE 0,0 
042 BAUMIIOL L E o,o 
043 SVNTH,TEXTILFASERN 0,1 
045 AND.PFL.TEXTILFASE~N O, 1 
049 LUM,EN U.AE. -
051 FASERHOLZ -
055 SONST .RDHHOLZ 0,0 
056 AND.BEARB,HOLZ -
057 '41lENNHOLZ ,KORK U.AE. -
060 ZUCKERRUEBEN 0,3 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE,ROH -
PELZFELLE,ROH 4,3 
Al!FAELLE O,t 

092 KAUTSCHUK,llOH 0,1 
099 PFL.U.TIER,ROHST.ANG 

SCHNITTl!LUNEN 68,0 
NATUllDAERl!E . 0,9 
UEl!R.ROHSTOFFE. 11)6 

111 ROHZUCKER -
112 RAF.FINIERTER ZUCKER -
113 MELASSE -
121 NOST,IIEIN 0,1 
122 BIER 0,0 
125 'AND. ALKOH.GETR AENKE 0,0 
121 ALKOHOLFR.GETRAENKE 0,1 

131 KAFFEE 0,0 
132 KAKAO,KAKACERZGN. 0,1 
133 TEE,GEIIUERZE 0,2 
134 ROHTl,BAK,TABAKABFALL 0,1 
135 TABAKIIAREN 0,1 
136 lUCKEllllAREN,HONIG o,o 
139 SDNST.NAHRUNGSNITT~l 0,6-

,141 F,~EISCH,FRISCH,GEFR. 3,6 
142 FISCHE,FRISCH,GEFR. 4,2 
143 FRISCHE MILCH,SAHNE -
144 MILCHERZGN. 1,0 
145 AND,SPEISEFETTE -
146 EIER 0,0 
147 AND. Fl EI SCHIOR EN 0,7 
148 FISCHKONSERVEN u.AE. 0,1 

161 MEHL,GRIESS,GRUETZE -
162 MALZ I -
163 SONST.GETREIDEEllZGN. 0,2 
164 08STERZGN. 0,0 
165 GUll„HUELSENFRUECHTE -
166 ANO.GEMUESEERZGN. -
167 HOPFEN -

. 171 STROH,HEU -
172 OELKUCHEr-t u. AE. -
179 SO~ST.FUTTERMITTEL 0,3 

181 OELSAATEN-FllUECHTE 0,1 
182 SONST.DELE,FETTE -

' 
211 STEINKOHLE 0,0 

V. GUETERVERKEHR NU 1970 

B. GUETERVERkEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUETERGJlUPPEN *I 

TONNEN 

GRENZ-
UEBERSCHREITEN1)ER 

GESAl4TVER-1 GESANTVERKEHR EINSCHL. 'DURCHGANGSVERKEHR 
KEHR OHNE DURCHGANGS- BEIi. ICH ,.,. ... 1 1 .IAR1114R HI:) l'IAI 

VERKEHR O~RCIIGANGS- VERKEHR 11 BEFOERDERG.l DAR. IN l BEFDERDERG. I DAK, !N 
VEllS~ND 1 EMPFANG VERKEHit 1 NSGES/1NT FRACHTERN 'INSGESAMT FRACHTERN 

2,3 18,3 20,5 - 20,5 6,6 23,5 9,o - D,O O,O - o,o - o,o -- - - - - - 3,4 3,4 
- - - - - - O,l -- - - - - - o,o -

4,9 0,6 5,6 2,4 8,0 3,0 20,9 9,1 
o,o - o,o - 0,0 0,0 2,1 2,0 

21,9 ·27,3 67,6 14,3 81,9 37,1 276,l 

' 
86,0 

- 0,0 o,o - O,O - 0,2 O, l - - - - - - 0,2 0,0 
- - - - - - o,o -- - - - - - o,o -- O,'O o,o o,o O,O o,o 0,1 o,o 

0,0 0,0 0,0 o,o o,o 0,0 0,8 O,O 
O,O 0,,0 0,0 0,0 o,o 0,0 o,s 0,4 

- 0,2: 0,2 0,0 0,2 - 1, 9 1, 1 

O,O ,, 
0,,4 0,4 0,4 0,8 - 9,3 5,7 

0,5 10,0 72,2 12,0 84,2 33,1 1 060,5 585',2 
6,7, 364,4 373,0 74,0 447,1 185,9 2 477,0 1 445,7 

0,2 0,1 0,2 0,3 0,5 0,1 3,1 0,9 
0,0 0,3 0,4 1,0 1," 0,1 12,6 5,5 
3,9 5,7 9,7 1,4 11, l lt,8 56,3 35,5 
0,2 0,6 1,4 o,o 1,5 0,1 6,1 1 ,6 
0,1 0,1 0,3 0,-0 0,3 - 2,6 0,5 

- - - - - - o,o 0,0 
- 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 1,4 O,l 

o,o 0,1 0,1 o,o o, l 0,0 1, 1 0,2 
0,0 o,o 0,0 0,1 0,1 O,l 1,2 0,l 

- - 0,3 - 0,3 - 0,3 -

4,~ 9,1 13,4 9,4 22,9 11,0 119, l 71,6 
21,3 85,8 111,4 29,3 140,7 69,5 818,7 407,6 

012 1,0 1,3 0,6 1,9 0,6 10,0 3, l 
3,3 4,6 8,0 1,7 9,7 e,o 26, 1 12,7 

12,2 977,6 1 057,8 24,0 l 081,9 671,1 5 823,5 3 757,7 
9,5 '70,7 .91,0 20,6 _lQl, 7 32,2 476,l 193,6 

13,3 57,,7 9216 9,9 92,5 26,9 . 465,9 159,0 

- 0,0 ' o,o - 0,0 - o,o o,o 
1,6 1,0' 2,6 0,0 2,6 0,9 4,2 1,7 - 0,1 0,1 0,0 O, l - 0,6 o,o 

0,9 7,9 8,8 0,4 9,2 6,2 49,6 32,B 
9,lt o,o 9,5 o,o 9,5 0,0 31,5 1,A 
1,5 2,0 3,6 0,4 3,9 3,1 34,1 20,l 
2,7 1,0· 3,7 0,3 4,1 0,6 15,8 3,9 

0,4 1,7 2,1 0,4 2,5 1,3 20,e 5,4 
0,9 .. 0,1 1,1 0,3 1, 4 1,0 4,3. 1, 2 
0,2 20,3 20,6 2,7 23,3 2,9 64,2 15 ,2 ' 
0,6 1, 7 2,4 1,1 3,6 0,5 2,2,s 6,8 
0,7 11,7 12,4 0,6 p,o 8,9 50,8 26',5 
0,2 0,3 0,5 0,1 0,6 0,1 8,4 2,1 

111,6 14;1 33,9 4,6 38,5 .9,4 161,9 66,2 

1,1 17,6 22,3 2,2 24,5 17,2 109,7' 62,0 
7,6 55.,9 67,6 11,0 78,6 5,3 501,5 lt9, 1 
0,1 0,1 0,9 o,o 0,9 0,1 5,8 4,3 
3,6 1, 5 6,1 0,2 6,2 1,5 27,1 6,5 
o,o, 0,1 0,1 O,O 0,1 0,0 1,2 0,1 
7,2 61,7 68,9 19,0 87,8 43,0 501,2 343,ft 
3,0 o.~ 4,5 0,1 4,7 2,3 19,2 5,9 
0,3 o,8 1,3 0,1 1,4 0,1 13,8 2,8 

0,1 0,0 0,1 - O,l 0,1 1,9 1,2 
0,5 - 0,5 - O, 5 0,5 0,5 0,5 
0,4 0,5 1,0 0,7 1,7 1,0 7,1 3,3 
0,9 4,0 4,9 0,5 5,,, 3,3 40,1 15,4 
0,4 - 0,4 - 0,4 - 1, 3 -
0,4 0,1 0,5 0,1 0,5 0,1 4,8 2,0 
0,1 0,1 0,2 o,o 0,2 0,0 7,0 0,1 

- - - - - - o,o -- - - - - - 1,1 0,0 
1,3 5,4 7,0 0,0 7,1 0,,2 27,3 1,b 

0,0 0,1 0,2 o,o 0,2 - 1, l o,o 
0,1 1,4 2,2 o, 2 2,4 0,6 14,2 4,,9 

0,0 0,1 0,2 o,o ,0„2 O,O 0,6 0,1 

•I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEltR. 
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NR. GUETEllGRUPPE 

213 STEINKOHLENBRIKETTS 

221 llllAUNKO HL E 
223 BllAUNKOHLENllllIKETTS 
224 TORF 

231 STE INKOHLENKOKS 

310 ROHES EIIDOEL 

321 MOTORENBENZIN U.AE. 
323 AND.KRAFTSTDFFE 
325 OIESELOEL,LoHEIZOEL 
327 SCHWERES HEIZDEL 

330 NATUk-,RAFFINERIE&AS 

341 SCHMIERDELE,-FETTE 
343 BITUMEN U.AE. 
349 AND.MINERALOELERZGN. 

410 EISENERZE 

451 NE-METALLABFAELLE 
452 KUPFEIIERZE 
453 IIAUXIT,ALUMINIUMERZE 
455 MANlöANEIIZE 
4,9 SONSToNE-METALLERZE 

URANKONZENTRAT U.AE 
SONST.NE-MATALLERZE 

"63 SONST.EISENSCHROTT 
466 HOCHOFENSTAUII 

512 ROHEISEN U.AE. 
515 ROHSTAHL 

522 GEW.STAHLHALBZEUG 
523 SONST.STAHLHALIIZEUG 

532 WARM GEW.FORMSTAHL 
533 KALT GEW.FORMSTAHL 
535 WALZOllAHT 
536 SONST.EISENDRAHT 
537 SCHIENENDIIERIIAUMAT. 

542 GEW.STAHLBLECHE 
543 SONST. STAHLBLECHE 
545 WARM GEW.BANDSTAHL 
546 SONST.BANDSTAHL 

551 ROHRE U.AE. 
552 GIESSEREIERZGN.U.AE. 

561 KUPFER,-LEG. 
562 ALUMINIUM,-LEG. 
563 8LEI,-LEG. 
56„ ZINK ,-LEG. 
565 SONST.NE-METALLE 

S1LBER,PLATIN 
.AND.NE-METALLE 

568 NE-METALLHALBZEUG 

611 INDUSTR IESAl'ID 
612 ANO. SAND Uol<lES 
613 BIMSSAND,-KIES 
614 LEHM,TON 

-621 STEIN ,SALINENSALZ 
622 SCHWEFELKIES,UNGER, 
623 SCHWEFEL 

631 ZERKLEINERTE STEINE 
632 NATUIIWERKSTEll'IE 
633 GIPS-U.KALKSTEIN 
631t KREIDE 
639 SONST,RDHMINERALIEN 

61tl ZE"1ENT 
642 KALK 

650 GIPS 

691 STEINEIIZGN, 
692 KERAM. BAUSTOFFE 

712 ROHPHOSPHATE 
719 NAToNICHTNJN,DUENGEll 

721 PHO,HATSCHLACKEN 

VERKEHR 
INNEllH.DES 
IIUNOESGEII. 
VERSosEMPF. 

-
---
-
-

o,o 
O,O 
o,o 

-
0,1 

0,0 
-

0,0 

-
---
-
--
--
-

0,1 

-
0,5 

-
o,o 

-
0,4 
o,o 

O,O 
0,1 

-
O,O 

0,5 
0,2 

-
1,3 

--
0,1 
0,9 
1, 5 

-
---
-

1 0,2 

0,5 

0,0 

V, GUETERVERKEHR MA 1 1970 

llo GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. ·GUETERGRUPPEN •I 

TONNEN 

GRENZ- GESAMTVER- '~CCAMTVERKEHR EINSCHL. 
UEBERSCHREll'ENDER KEHR DHNE DJRCHGANGS- IIERICHTSMONAT 1 

VERKEHit DURCHGANGS- VERKEHit 11 IIE FOERDERG., DAR. IN 1 
VERSAND i EMPFANG VERKEHit INSGESAMT FRACHTERN 

- - - O,O 0,0 0,0 

- - - - - -- - - 0,1 0,1 0,1 - - - - - -
- - - - - -
- - - 0,1 0,1 0,1 

0,4 0,5 0,9 0,3 1, 2 o,a 
o,o 0,1 0,1 0,2 0,3 0,2 
o,o 2,7 2,7 o,o 2,8 0,6 

- - - - - -
0,0 0,3 0,5 0,1 .0,5 0,4 

1,2 2,4 3,5 0,1 3,6 2,2 
o,o 0,0 O,O - 0,0 -
0,4 0,1 0,5 0,0 0,5 0,1 

o,o O,O o,o - 0,0 -
- - - - - -
- 0,0 o,o - 0,0 -- 0,2 0,2 - o, 2 -- 0,1 0,1 - 0,1 -

0,0 0,4 0,4 - 0,4 0,1 
- 0,1 0,1 - O, l o,o 

- - - - - -
0,0 - o,o - 0,0 -
0,1 - 0,1 0,0 O,l 0,1 
6,0 0,6 6,8 0,5 7,4 0,9 

' - - - - - -
5,2 4,6 10,3 1, 1 11,4 4,8 

- - - - - -
0,1 o,o 0,1 o,o O,l 0,1 

- - - - - -
1,0 1,0 2,4 0,9 3,3 2,0 
o,o 0,0 O,O - o,o -
0,1 0,3 0,4 - 0,4 -
0,4 - 0,5 0,1 0,6 0,2 
o,8 - o,8 - o,8 0,8 

- 1,2 1,3 - 1,3 0,3 

13,4 4,4 18,3 1,8 20,1 5,1 
O,l '0,2 0,5 0,1 0,6 0,1 

o, .. 0,2 0,6 0,0 0,6 0,3 
4,2 2,4 11,0 1,5 9,6 4,3 
o,o - 0,0 - O,O -
O,l 0,1 0,2 - 0,2 0,1 

1,8 1,7 3,6 0,8 4,3 0,6 
7,1 3,6 11,6 0,4 12,0 6,7 

13,3 7,0 21,8 1,9 23,7 10,7 

- - - - - -
o,o 0,1 0,1 0,0 0,1 o,o 

- 0,0 0,0 - 0,0 0,0 
11,5 0,1 8,6 - 8,6 8,5 

- - - - - -

0,2 0,3 0,5 0,1 0,6 o,o 
2,6 1,6 4,2 0,2 "·" 2,lt 

O,O O,O 0,0 
o,o o,o 0,0 
2,6 2,9 5,6 1, 7 7,3 0,9 

0,0 o,a 1,2 0,1 1,3 0,6 
0,1 0,1 0,1 

o·,2 0,0 0,2 0,2 0,2 
O,lt 0,9 1,lt 0,2 1,6 1,0 

0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 

•I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN, - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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DURCHGANGSVERKEHR 
JANUileTsi(ll 

BEFOEllOERG.I 
INS GESAMT 

o,o 

0,2 
0,8 
0,0 

o,o 

0,3 

16,3 
2,7 
4,6 
0,1 

11,3 

24,6 
0,2 
2,3 

1, 3 

o,o 
0,0 
0,4 
0,1 

0,7 
0,8 

0,0 
0,0 

0,2 
29,9 

0,6 
S6,0 

0,5 
0,6 
1, 3 

17,7 
2,1 

1,2 
3,0 
2,6 

16,5 

136,9 
17,0 

5,3 
73, .. 

0,1 
1,6 

24,l 
56,6 

160, l 

0,1 
0,4 
o,o 

10,5 

2,4 
0,5 
1,0 

2,2 
9,2 
0,3 
0,0 

,.,.,0 

11,2 
0,1 

o,o 

2,5 
9,4 

1,0 
0,1 

0,1 

OAR. "' 
FPACHTERN 

o,o 

0, 1 
0,8 

-
-

0,2 

14,3· 
1,6 
1,6 
0,1 

10,3 

14,2 
0,1 
1,6 

0,0 

--
0,0 
o,o 

0,1 
0,1 

0,0 
-

0,1 
18, 3 

O, l 
46,9 

O, l 
0,2 
1,3 
9,9 
0,6 

o, .. 
1, 0 
2 ,t> 

12,8 

79,4 
3,6 

3,0 
45,3 
0,0 
1,2 

5,8 
25,3 
98,3 

-
0,0 
a,o 
9,3 

ld 
0,5 
0,9 

0,5 
3,3 
0, 1 

17,2 

9,3 
o,o 

o,o 

1,0 
3,5 

0,8 

0,1 



VERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNERH.DES 

IIUNOESGEII. 
VERS.~EMPFo 

722 AND.PIIOSPHATDUENGER -
724 STICKSTOFFDUENGER -
729 MISCHDUENGEP U,AE. -
812 AETZNATRON -
813 NATR[UIIKARIIDNU -
814 KALZIUMKARI\ID -
819 SONST,CHE~,GRUNDST. 

ANORG,GRUNOSTOFFE 1,0 
ORG,GRUNDSTOFFE o, 1 
RADIOAKTIVE STOFFE 1,4 

820 ALUII IN IUMDX YD -
031 BENZOL o,o 
839 TEER,PECH U,AE. -
841 ZELLSTOFF -
891 KUNSTSTOFFE 4,4 
892 FARIIEN,GERBSTOFFE 2,5 
893 PHARIIAZ.ERZGNoUoAEo 

PHARIIAZ.ERZG. 5,2 
REINIGUNGSMoUoAE. 1,4 

894 SPRENGSTOFF,IIUNITIDN 0,3 
895 STAERKE,KLEBER 0,4 
896 SONST.CHEM.E~ZGN. 9,0 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 17,4 
LUFTFAHRZZEUGE 2,8 
WASSERFAHRZEUGE 0,3 
SONST. FAHRZEUGE O,~ 

920 LANDMASCHINEN -
931 ELEKTROERZGN. 

ELEKTR.MASCHINEN 16,7 
DRAHT ,KABEL, ISOL, 1,9 
NACHRICHTENGERAETE 38,4 
ELEKTR ,'HAUSHALTGER. 0,9 
ELEKTROIIEDoAPPARATE 1,2 
SONST.ELEKTROERZGNo 76,8 

939 SONST.MASCHINEN ANGo 
BUfROMASCHINE'i 20,3 
MET.BEARB.HASCHIN. 0,0 
KRAFTFAHRZEUGMOTORo 1,6 
FLUGZEUGMOTOREN 0,0 
SONST.NoEL.MOTOREN 10,1 
SONST.N.El,MASCH.AN 132,7 

91tl ·IIAUTEILE A,IIETALL ).,6 
949 EB~-WAPEN 

KABEL,DRAHT,N.ISOL. 3,0 
NAEGEL,SCHRAUBEN 1,7 
WERKZ'EUGE 9,2 
SCHNEIDWAREN 1,0 
UEIIRoEIIII-WAltEN 6,9 

951 GLAS 0,1 
952 GLAS-U.A,MIN,ERZGN, 

GLASWAREN 1,6 
FEINKERA~.ERlr.N. 1,0 
PERLEN,EDELSTelNE 0,2 
SDNST,MJN.ERZGN, o·,~ 

961 LEDER,ZUGER,PEllFELL 
LEDER,LEDERWlREN 3,6 
ZUGEk.PELZFHLE 4,1 

962 GAP'Nf,GEWEIIE U,AE. 
TEPPICHE 2, 0 
GEWEIIE 9,7 
GARNE,GEWEBE UoAE, 17.3 

963 IIEKLEIOU~G,SCHUHE ,, 

BEKLEIDUNG 66,5 
SCHUHE 3,3 
REISEARTIKEL 0,7 

971 KAUTSCHUK WAREN ANG, 5, l 
972 PAPIER,PAPPE 2,1 
973 PAPIER-,PAPPEWAREN 3'5,0 
974 ORUCKERE IERZGN. 721,it 
975 MOEBEL 2,4 
976 HOLZ-U,KORKWAREN 0,8 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEIN~ECH.,QPT,ERZGN 38,6 
FOTOCHEM.ERZGN, 1,0 
KINOFILME it2,0 
UHREN 1,3 

Yo GUETERVERKEHR IIAI 1970 

llo GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSIIEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN •J 

TONNEN 

GRENZ- GESAIITVER-r GESAMTVERKEHll EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 

UEBERSCHREITENDER KEHR OHNE RCHGANGS- IIERICHTSIIONAT 1 JANUAII 111 S MAI 
VERKEHR DURCHGANGS- VERKEHR 11 8EF0ERDERG., DAR. IN I IIEFOERDERG.I DAR. IN 

VERSAND I EMPFANG VEl!.KEHR lNSGESAMT FRACHTERN lNSGESAMT FRACHTEPN 

- - - - - - o,o 0,0 

' - - - - - - 0,1 c,o 

- o,o o,o 0,0 0,1 0,1 1,2 0,7 

1,0 - 1,0 - 1,0 - 1,0 -
- o,o o,o 0,1 0,1 - 0,2 -

• o,o - o,o - 0,0 o,o 0,0 o,o 

45,9 15,6 62,4 8,3 70,7 52,7 31 7,6 232, 7 
D,3 O,l . 0,6 2,3 2,9 2,6 18,8 7,S 

4,8 25,6 31,8 0,4 32,2 21,,8 301,4 259,4 

- - - - - - 2,7 2,6 

- O,O 0,0 - o,o o,o 0,6 O,O 

0,0 o,o o,o o,o o,o 0,0 0,4 O,l 

O,it 0,1 0,5 0,1 0,6 - ,., 2 1,2 

27,0 34,3 65,7 11,1 76,8 it7,2' lt83,6 320,8 

64,0 25,7 92,2 16,9 109,2 64,3 539,3 312,1 

146,4 71,4 223,l it7,1 270,2 155,8 l 323,it 663,4 

20,5 27,1 49,0 23,8 72,8 50,9 386,l 254,5 

2,1 0,6 2,9 0,2 3,1 1,6 22,0 15,3 

2,9 7,6 11,0 1,0 11,9 6,1 58,0 33,3 

21t9,3 60,6 317,9 38,4 356,3 210, 1 l 921,9 l 134,5 

685,3 177,3 880,0 116,2 996,2 774,2 4 lit0,3 3 149,3 

39,5 64,3 106,6 43,1 149,6 96,3 718,6 484,2 

46,7 22,0 68,9 25,0 94,0 50,2 513, l 274,4 

21t,5 9,6 34,8 14,2 49,') 37,0 258,1 204,9 

4,2 13,6 17,9 7,1 24,9 21,5 107,1 84,5 

76,6 23,9 117,3 22,0 139,2 86,2 549,5 322,it 

8,7 12,J 23,5 5,5 29,0 18,3 182,l 100,9 

llt5,8 l31t,4 318,6 91t,it 413,0 231t,3 2 250,4 l 318,J 

5,0 6,1 12,0 3,6 15, 6 8,8 93,4 57,4 

22,9 7,4 31,5 10,4 it2,0 31,l 190,3 136,2 

612,5 4Q6,7 1 096,0 169,5 l 265,it 134,8 6 21tit,2 3 643,9 

288,0 401,4 709,7 120,3 830,0 706,5 4 21t0,0 3 559,2 

1,8 - 1,8 2,4 4,2 3,7 9,5 7,6 

24,2 24,2 50,0 16,0 66,0 42,7 324,7 226,3 

8,o 28,9 36,9 11,5 48,lt 43,2 167,8 153,9 

it3,3 34,5 87,9 35,3 123,3 85,8 708,4 494,6 

2 138,4 835,2 3 106,3 401t,6 3 510,8 2 270,0 17 409,4 11 328,, 

4,1, 8,5 llt, 2 1,0 15,2 11,3 72,5 61,9 

18,6 6,0 27,7 8,9 3b,6 23,l 135,5 68,0 

10,3, 5,9 18,0 0,8 111,8 7,lt 99,9 50,2 

62,9 48,1 120, 2 17,l 137,3 79,5 630,4 32it,7 

27,4 17,4 1t5,8 10,5 56,3 37,11 244,9 ~it5,7 

'16,8 36,4 120,l 23,7 143,8 67;5 749,0 392,6 

9,7 3,3 13,2 11,6 21,8 14, 7 51,9 34,0 

146,6 10,7 158,8 2,6 161,4 l31t,8 364,6 258, 5 

20,0 4,2 25,2 o,8 26,0 15,7 124,7 80, l 

1,2 5,8 7,2 1,1 8,3 1, l 37,2 10,5 

20,6 9,0 30,5 1,5 31,9 20,l 185,3 132,8 

100,7 itO,O 144,2 36,7 181,0 115,l 840,4 lt6it,lt 

15,4 23il 42,7 1,9 ,.,.,5 12,6 316,0 105,8 

8,1 ~2,3 62,4 27,8 90,i 48,it 474,2 219,4 

166,8 121,0 297,5 54,9 352,4 155,3 l 785,0 726,6 

21t5,7 151,8 4lit,8 100,3 515,1 276,9 3 150,4 l 956,9 

103,7 320,3 it90,5 143,7 631t, 2 266,9 3 722,5 l 702,1 

32,9 104,1 l'tO, 3 151t,4 294,8 176,9 l 350,3 762,3 

5,9 7,1 13,6 it,O 17,7 6,6 121t,9 64,4 

34;3. 24,1 63,5 10,8 74,3 35,4 335, 7 151,2 

5,0 4,9 11,9 3,4 15,3 6,7 177,0 it6, l 

22,4 28,5 115,1 5,6 91, lt 35,0 3'+5,9 159,8 

780,8 508,5 2 010,1 145,4 2 156,l 724,4 10 116,7 3 318,8 

13,5 11,1 27,0 8,1 35, l 23,8 '156,l 93,9 

3,7 3,7 8, 3 3,0 11,3 4,0 73,0 44,4 

323,9 303,9 666,it 129,7 796,l 496,7 3 687,3 2 367,8 

11,3 9,9 22,l 2,1 24,3 18,3 111,3 76,9 

54,1 411,5 144, 7 11,0 155,7 it8,0 760,9 205,6 

29,0 10,0 40,3 22,11 63,l 35,0 253,7 139 ,9 

•I VGL, METH. WLAEUTERUNGEIII, - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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Vo GUETERVERKEHR HA 1 1970 

a. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRS8EZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN ., 
TONNEN 

VERKEHR 611.ENZ- GESAMTVER-1 NR. GUETERGRUl'PE INNEII.HoDES UE!EII.SCHREITENDER KEHR OHNE DUII.CHGANGS-
8UHDESGE8o VERKEHII. DURCHGANGS- VEII.KEHII. 11 
VERS. afMP • VEII.SAND E PF Vl:RKEHR 

MUSIKINSTRUMENTE 10,6 130,11 115,2 256,6 69,l 325,7 206,3 657,7 l Oll, 5 
SPORTAII.T.,SPIELWARo 3,5 23,7 29,11 56,9 ""·" 101,3 59,6 426,9 21t5,5 
KUNSTGEGENSTAENDE 1,2 10,9 9,7 21,11 5,5 27,3 15,6 137,lt 76,l 
SCHMUCK-,GOLDWAREN 1,6 10,11 11,l 20,5 5,7 26,1 11,lt 127,11 33,11 
SONSToFEII.TIGWAREN 911,6 271t,7 lt31t,O 807,2 162,2 969,5 51tlt,O " 251t,2 2 301,6 

991 GE811.AUCHTE VERPACKGo 3,0 16,8 6,2 26,0 5,9 31,9 23,7 1"0,6 105,6 
992 GE8Ro8AUGERAETE UoAo 1, l O,O 1,lt 2,5 2,5 0,5 17,3 9,7 
993 UMZUGSGUT 25,5 13,2 23,2 62,0 22,lt lllt,3 59,1 1tl8,lt 292,5 
991t GOLO,MUENZEN 5,2 1,7 6,3 13,2 O,lt 13,6 2,5 70,0 9,4 
999 SAMMELGUETER UoAo 

DIPLOMATENGUT 0,8 34,l 31,lt 66,3 15,6 111,8 21,0 ltlt8,3 llt7, l 
GESCHENKARTIKEL 0,7 1,3 0,9 2,9 O,lt 3,3 0,5 122,3 36,8 
PEII.SoEFFEKTEN 33,9 210,9 561,11 1106,6 107,1 913,7 611,5 " 135, 7 2 922,1 
IIEHAELTERSENDUNGEN O,O lt,2 24,7 29,0 6,lt 35,3 30,0 61t,O ,,,,,6 
WAII.ENPR08EN 10,5 30,lt 19,1 60,0 7,6 67,6 26,0 299,9 109,lt 
SONST. SAMMELGUT ltO,O 31tO,• 130,2 510,1 77,9 · 588,7 lt05,l 2 6011,1 . l 6511,9 
TRANSPORTGUETEII. ANG lt0,9 310,11 lt25,1 776,7 96,lt 873,2 504,1 5 056,8 3 172,8 
DIENST GUT lt07,7 6111t,O 3811,0 lt79,7 111,9 l 561,6 709,3 6 ltllO,<' 2 974,0 

ZUSAMMEN 2 1"1,9 9 lt31t,8 II 563,lt 20 lltO, 1 3 160,8 23 300,9 13 21tl,9 lllt 6117,7 66 041,9 

DURCHGANGSVERKEHR 21 2 652,4 148,0 12 797, 1 5 457,0 

INSGESAMT 2 lltl,9 9 lt31t,11 11 563,lt 20 lltO, 1 3 160,11 25 953,3 14 389,9 127 484,8 71 498,9 

•I VGL. METH, ERLAEUTERUNGEN, - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKE!Ill., - 2) UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKE!Ill., 

• 
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Vo G,UETERVERKEHR MAI 1970 

Co VERFLECHTU!ffö NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN lllllo LAENOERN • I 
1. VERKEHII INNERHALB DES BUNDESGE III ETES 

TONNEN 
VON STRECKEN- NACH ST CKENtIELFLUGP z INS,GESAKT DAR. IN HERK.-FLUGPLo HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 
HAMBURG 10,, 9,6 •U,4 19,5 303,0 10~4 2,7 - 21,7 345,1 765,9 21S,7 HANNOVER 5,1 1,1 1,8 1,2 249,1 0,7 0, 1 3,6 \65,7 428,3 .t-97,9 IIREMEN 2,8' 0,7 0,3 73,0 7,5 84,3 52,,1 DUESSELOOIIF 39, 8 0,1 0,6 -249,2 128,1 2,6 22,2 77,4 0,3 519,8 a15,Z KOELN/IIONN 24,9 1,4 275,2 6,4 9,9 43,0 360,9 230,9_ FRANKFURT 558,4 206,3 73,5 493,2 241,5 293,9 207,8 441,2 663,9 0,7 3 180,5 796,9 STUTTGART, 10,9 1,2 , 7,3 1,8 304,5 1,6 46,9 3H,2 · 256,Z NUERNBERG 0,7 0,2 1,9 151,3 43,5 197,5 127,5 MUENCHEN 20,0 1,6 12,1 11, 1 242,4 1,8 0,4 52,4 341,9 166,7 BERLIN 117,9 72,5 12~2 41,, 24,3 351,9 34,0 39,4 30,9 731,,8 · 212.-s SONST. FLUGPL o 0,1 o,o 0, 1 

INSGESAMT 780,6 295,3 96,9 601,8 299,3 2 205,7 475,4 253,0 531,1 1 445,2 1,0 6 985,3 3 57l,7" 
DARUNTER IN 
FIIACHTERN 322,4 165,5 6,6 335,2 157,6 1 609,0 302,7 113,2 297,6 261,9 3 571,7 

2. GIIENZUEIIEIISCHREITENDEII VERKEHit 

EINLADUNG 

TONNEN 
NACH S1RECKEN- FTSFLUGPLATZ INSGESAMT DA,Ro IN Z IELLAND HAM HAJ IIRE DUS STA NUE MUC BER II FRACHJHN 

FINNLAND 10,7 85,5 96,3 ..; SCHWEDEN 33,5 14,9 189,7 4,8 2,11 245,8 1,40,9 NORWEGEN 32,2 .;. 5,4 2,7 40,3 DAENEMARK 137,2 1,1 57,1 4,5 318,9 11,3 25,2 555,3 346,5 GR IIRITANN 54,3 22,6 15,6 329,7 74,9 1 362,6 94,9 3, 1 29,7 13,7 2 001,0 498,6 IRLAND o,8 40,6 5,3 21,7 2,7 3,0 , 7',:11 10,3 NIEDEIIUNDE 64,3 105,5 9,9 20,0 51,6 370,7 130,6 40,5 793,0 536,9 BELGIEN 21,6 23,8 21,9 25(u9 79,3 16,2 .419,8 22~,8 LUXEMBURG 6,9 6,9 FRANKREICH 33,5 3,2 8~,5 11,4 364,2 13,5 ,34,5 11,3 555,0 206,0 SPANIEN 9,9 0,7 18,3, 257,3 l0,4 _3, 7 300,3 91,·2 .PORTUGAL 6,3 1,,7 105,1 119,1 34,3 SCHWEIZ 27,0 o.o 60,6 16,8 485,1 150,3 66,0 805,9 426,9 OESTERREICH 15,6 229,4 7,4 35,5 ZB7,9 '.15,z ITALIEN 23,5 1,0, 59,9 16,0 520,8 19,7 30,0 670,9 27,9,'t GRIECHENLAND 1,2 159,7 1,9 4,2 167,0 ,22.,5. TUERKEI 12,5 100,3 0,4 7,2 120,4 51,0 JUGOSLAWIEN 10,2 58,7 C 47,7 116,6 27,4 UNGARN 3,7 37,4 3,4 44,4 TSCHECHOSLIJII 0,3 41,6 42,0 RUMAENIEN 10,1 9,4 48,4 28,6 17,4 113,8 58, 4 8ULGAlt IEN 9,9 0,2 10, l POLEN 3,1 2,,8 29,9 ,,,. SOIIJETUNION 0,7 -; 0,1 
EUROPA zus. 455,9 134,l 35,6 755,5 266,3 5 044,0 524,8 3, l 369,3 27,9 - --7 616_,5 4 Q32,3 

LIBYEN 20,0 o·, 1 20,2 TUNESIEN 1,2 · 20,8 0,3 22,4 MAROKKO 0,9 0,9 SENEGAL 5,6 13,5 ,'19,0 -SIERRA LEONE 0,2 - 0,2 LIBERIA 4,5 0 ,1 4,6 GHANA 20,5 20,5 NIGERIA 12,5 12,5 •• f' ,-, VAII.IAEGYPTI 24,9 13,6 ,38,4 SUDAN 5,7 0,0 5,7 ' AETHIOP IEN 74,2 
" 

74,2 .-UGANDA 1,5 0,0 1,6 ., KENII, .. 32,2 h2 33,5 _ 151 8 , TANSANIA 3,8 0,1 7 3,9 "IAURITIUS 1,9 
'3i,6 

1,9 SUEDAFRIKA 200,7 O,., 232,7 143,0 
AFRIKA zus. 11,3 433,4 15,8 31,6 4112,1 158;7 

K.ANADA 0,6 374,8 375,4 - 25:i, 7 VER STAAT 0 60,8 28,5 10,5 2 324,B 241,4 71,5 5,4 2 742,9 2 215,5 VER STAAT w o, l 92,3 92,4 61,0, MEXIKO 1,9 44,7 -'- 46,7 PANAMA 0,2 0,2 JAMAIKA 5,6 - '5,6 CURACAO 0,1 0,1 PUERTO RICO 5,4 5,4 TRINIDoUoTDB 0,1 'O, 1 VENEZUELA 9,1 ,9,1 SURINAM O,O O,O BRASILIEN 99',3 88,3 URUGUAY 2,3 2,3 -, ARGENTINIEN 26,6 26,6 

•I EINSCHL. UIU.AOUNGEN. VGL, METH, ERLAEUTERUNGEN, 
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,'1,, v. GUETERVERKEHll KAI 1970. 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STllECKENZIELFLUGPLAETZEN 11zw. LAENDERN ., 

z. GllENZUE8E1lSCHREITENDE1l VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STIi.ECKEN- INSGESAKT DAll. IN ZIELUND HAK HAJ IRE DUS FRACHTERN 

KDLUNIIEN 15,5 15,5 ECUADOR 1,1 11, 1 
PEAU 13,1 13,11 
IDLIVIEN 11,2 ·9,2 
CHILE 31,lt 31,lt_ 

AMERIKA zus. ,o,9 211,5 13,1 3 051,3 21tl,lt 71,5 5,lt 3 lt72,0 2 530,Z 

lYPERN 1,9 1,9 LIHNDN 207,1 o,o 2,0 209,1 1611,3 
1SltAEL 99,5 U,5 1111,0 lt5,Z 
JORDANIEN 1,9 1,9 
SYRIEN 3,0 1," "•" IIIAK 6,2 0,5 6,6 
IRAN 1,2 102,6 0,1 2,9 106,11 29,9 
KUIIAIT 23,1 23,1 
BAHREIN 0,7 0,7 
UUOIARAI 57,6 0,2 57,11 'tl ,3 
PAKISTAN 112,0 112,0' 71,5 
AFGHANISTAN "'' "•' INDIEN 59,7 59,7 3,2 
CEYLON 1,3 1,3 
11111.IIA 1,3 1,3 
THAILAND 21t,9 21t,9 1>,o 
VIETNAll,S- O,lt .,. O,lt 
SINSAIUR 12,lt 12,lt 
INDONESIEN 3,5 3,5 
PHILIPPINEN O,lt O,lt 
HONKONG 57,1 57,1 25,8 
JAPAN 1", 7 2,6 1115,0 0,6 202,9 116,7 

ASIEN zus. 15,9 2,6 966,2 0,2 25,lt 0,6 010,9 it77,9 

AUSTllALIEN 67,5 67,5 21,6 

AUSTll.-oz.zus. 67,5 67,5 21,6 

INSGESAMT 532,7 13", 1 35,6 797,1 279,lt 9 5,2,5 766,3 3,1 1tll2,0 65,5 12 1>59,1 7 220,7 

DARUNTER IN 
FAACHTERN 101,lt 113,9 227,1 170,7 5 „5,5 590,2 112, 6 31,6 7 220, 7 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VQtj STIi.ECKEN- INSGESAMT DAll. IN 
~NFTSLAND HAii HAJ IRE IIUC --m" FRACHTERN 

Flht!LAND 2,6 21,9 21t,5 
SCHWEDEN 15,0 0,1 3,1 135,it O,lt 153,9 116,Z 
NORWEGEN 6,9 0,9 3,5 0,6 11,8 O,O 
OAENEIIARK 67,lt O,lt 21,9 2,9 237,5 5,2 9,1 31tit,5 21t5,7 
GR BR !TANN 72,lt 11,1 31,lt 2,0,a 11,0 391,1 75,5 11,4 511,3 l't,5 2 01111,6 421t,o 
IIILAND 2,1 12,0 5,11 o,5 0,9 21,Z 
NIEDERLANDE 61,0 21t,O 9,3 ZS,5 16,6 295,9 56,7 12,6 27,0 5211,6 335,0 
BELGIEN 1,1 0,2 17,9 13,0 195,11 10,lt 6,lt 251,11 162, l 
LUXEKIIURG '·" 11,4 0,3 
FIIANKREICH 39,9 293,1 21,7 309,1 11,lt 33,9 23,5 13,5 71t6,0 't75,~ 
SPANIEN 2,lt 10,7 211t,9 17,1 5,9 251,7 123,7 
PORTUGAL 0,5 0,11 60·,2 61,6 22,0 
SCHNEil ltl,1 0,5 1tl-o4 16,6 390,2 51,7 55,5 60,.,11 225,1 
OESTEIIIIEICH o,o 2,0 19,7 1,9 6,lt 99,9 31,Z 
ITALIEN 21,11 0,3 151t,O 23,7 732,11 52,3 61,9 046,9 573,2 
GRI EC11ENLAt;D 0,4 llt,9 1,0 

"· l 
90,lt 12,2 

TUEIIKEI 0,2 ,,,,,3 
"· 1 

411,7 3,9 
JUGOSLAWIEN 2,0 30,0 38,2 70,2 111, II 
UNGAIIN 3,6 15,11 3,11 23,Z 
TSCliECHOSLOII 211,5 28,5 0,7 
ltUKAENIEN 0,1 9,5 1,1 o,o 11,lt Z,l 
!ULGUIEh 10,5 10,5 
POLEN 12,1 12,11 

EUIIOPA zus. 31t2,5 113,1 lt0,1 10,, 112,6 " 328,7 291,2 5',7 305,2 211,9 6 539,9 3 771,11 

LIBYEN 1,2 1,2 
TUNESIEN 2,5 111,9 0,2 21,5 
MAIIOKKO 0,9 0,9 
SEt;EGAL 7,3 7,3 
GUINEA POIIT' 0,1 0,1 
SIERAA LEONE 0,9 0,9 
L IBEIIIA 0,7 ,,,2 4,9 

-------
•I EINSCHL. UIILAOUNGEN VGL. MmH. ERUEUTERUITGEII, 
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V. GUETERVERKEHR MAI 1970 
C. VERFLECHTUNG NACH STREC~ENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZW. LAENDERN •I 

2. GRENZUEIIERSCHII.EJTENDER VERKEHR 

AUSLADUNG 

TONNEN 
VON STRECKEN-- , 

INSGESAMT DAR. IN HEII.KUNFTSLA.ND HA'M HAJ IIRE N E M FRACHTERN 
GHANA .... 3,0 3,0 NIGERIA 2,6 2,6 VAltl AEGYPTI 105,4 6,3 111,11 14,3 SUDAN 0,7 o,o 0,7 AETHIOPIEN 58,8 511,8 15,8 UGANDA 15,7 15,7 KENIA 63,0 0,4 63,4 22,9 RUANDA 3,5 3,5 3,5 TANSANIA- 1,0 0,1 1,1 MAURITIUS .. 0,1 O,l SUEDAFRlKA 86,6 0,1 86,7 32,7 
AFRIKA zus. 3,2 3l3,1 7,1 3114,1 89,2 

KANADA 1,5 146,7 1411,2 89,7 VU STAAT 0 47,4 55,2 26,8 2 580,0 197,6 183,9 12,4 3 103,4 2 379,3 VER STAAT w 0,5 0,2 220,1 220,7 191>,0 MElllKO 0,0 4,7 4,7 PANAMA o,o 0,0 JAMAIKA 1,5 1,5 CURACAO 1,8 1,11 TIIINID~U. TOii 0,0 O,O VENEZUELA 0,2 0,2 SURINAM D,O 0,0 BRASILIEN - 47,8 47,8 URUGUAY 2,7 2,7 ARGENTINIEN 22,6 22,6 KOLUMBIEN 2,8 2,11 ECUADOR 1,3 ,1,3 PERU 12,7 12,7 IIOf. IV I EN 1,3 1,3 CHIL~ 3,7 3,7 
AME,IKA zus. 47,9 55,4 28,3 3 049,8 197,6 183,9 12,4 3 575,4 2 665,0 

ZYPERN 0,6 0,6 LlaANCN 143,3 5,4 148,7 100,1 ISRAEL 243,7 17,9 261,6 1911,7 JORDANIEN 0,2 0,2 SYl,t'IEN 0,6 0,6 1,2 U:.tK Z,9 0,1 3,0 fRA"N 0,1 10,4 0,1 11, l 92,4 31,6 KUWAIT 3,5 3,5 a'Al'tltEIN 0,2 0,2 SAUDURAB 34,8 0,1 34,9 29,5 MAS~AT OMAN 0,7 0,7 0,7 P'AKISTAN 48,4 411,4 10, l A'FGHANISTAN 5,3 5,3 INDIEN 72,9 72,9 16,4 CEYLON 3,9 3,9 IIIA'MA 
0•3 0,3 THAIL·AND 30,2 30,2 1,2 SINGAPUR 19,6 19,6 fNOONESIEN - 0,7 0,7 PHJ'L I PP INEN 1,11 1,11 HONKONG 19,6 202,3 221,9 126,6 jAPÄN · 65,4 15,2 236,6 0,7 3111,0 155,9 

ASIEN zus. 15,9 15,2 l 132,8 0,1 35,2 0,7 269,9 676,9 

.AUSTRALIEN " 12,4 12,4 NEUSEELAND 0,0 o,o 
AUSTR.-oz.zus. 12,4 12,4_ 

INSGESAMT 476,2 113,8 40,1 923,+ 210,9 1 197,6 411,9 56,T 531,5 42,0 h 781,8 7 ZOZ,9 
DARUNTER IN 

' FRACHTERN 63,9 100,7 11,2 477,3 11,8 5 999,0 297,4 48,3 "•186, 2 7 202,9 

* >: EINSCHL, UMLADUNGEN VGL, METH, ERLAEUTERU1'1GEN, 
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v. GUETERVERKEHR MAI 1970 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN •I 

l. VEIIKEHII INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- INSGESAMT 
FLUGPLATZ HAM HAJ IIIE DUS 

HAMBURG 9,4 5,1 27,1 l't, 7 52,3 10,', 3,7 21,6 321,9 O,O 466,3 
HANNOVER 5,2 0,2 o,a 0,5 14,6 o,a 0,1 2,9 120,9 146,0 
BREMEN 2,3 0,7 0,2 O,l 6,6 0,3 . O,O 0,7 5,6 16,5 
OUESSELDORF 26,1 0,5 0,4 1,4 1,3 124,9 2,3 15,2 61,2 0,3 240,6 
KOELN/BONN 18,l 1,6 1,0 0,9 6,7 5,1 1,0 9,1 40,3 83,7 
FIIANKFUllT 70,3 12,2 4,5 32,3 11,2 37,2 11,1 100,2 316,2 0,7 59,,, 
STUTTGAIIT 9,2 1,7 0,2 1,9 1,11 15,5 0,5 1, 3 46,l 71,l 
NUEllNBERG 1,4 0,3 O,l 0,9 0,3 3,3 O,O o,o 22,0 21,4 
MUENCHEN 19,4 1,3 0,9 5,4 2,5 33,B 1,1 1,1 31,l 103,7 
BEIILIN 47,B 67,6 10,3 30,B 19,9 1211,6 31, l 16,3 29,7 311,9 

SONST• FLUGPL • O,l o,o O,l 

INSGESAMT 199,8 95,2 22,7 100,4 52,5 269,a 210,9 36,6 180,7 972,3 1,0 2 141,9 
• 

2. GRENZUEBEIISCHREITENDEII VERKEHit 

VERSAND 

TONNEN 
---------------------NACH ENOZI EL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 

UNO HAM HAJ BIIE iiüS:::::C--CGNT- FRA 1 STR -- NUE°- -- MUC BEIi UEB 

f INNLAND 11,9 3,9 3,7 7,7 6,4 31,3 1,6 1,6 4,5 2,8 12,4 
SCHWEDEN 23,5 9,3 2,2 32,6 12,2 55,9 21,2 6,0 11,2 5,0 lH,2 
NOIIWEGEN 9,6 3,2 0,9 9,1 4,2 18,8 3 ,s. 1,7 5,5 2,2 51,8 
DAENEMARK 53,9 5,7 1,8 11,l 22,9 42,7 4,9 3,7 7,1 1,7 162,5 
Gll BRITANN 92,3 54,11 25,4 345,7 392,0 453,7 202,4 36,2 51,6 35,l 689,1 
IIILANC 2,3 4,1 0,9 61,7 13,4 42,9 7,7 3,0 8,7 3,5 148,1 
ISLAND O,O 0,1 0,3 0,2 0,1 0,1 
NIEDEIILANOE 16,l 14,8 1,9 5,4 15,0 53,6 29,5 9,5 14,3 12,4 172,5 
BELGIEN 16,9 5,2 1,5 13,4 6,3 69,l 23,9 5,7 12,9 7,0 162,ll 
LUXEMBUIIG 0,1 o,o 0,0 0,,0 2,7 0,3 0,1 0,6 o,z 4,C 
FRANKREICH 43,3 20,7 3,5 50,6 26,3 109,9 61,3 16,6 41,5 19,3 393,D 
SPANIEN 25,6 7,4 2,6 33,7 12,0 147,5 20,0 7,2 23,6 7, l 211,,5 
POIITUGAL 4,2 1,7 1,0 7,1 3,0 25,l 6,5 5,3 3,5 0,1 64,1 
MALTA 0,2 0,1 O,O 0,6 0,2 0,2 0,1 1,4 
GI IIRALTAR o,o o,o 
SCHWEIZ 19,6 10,5 1,4 31,2 11,11 97,2 43,7 3,6 35,Z 15,e 277,l 
OESTEllREICH 6,6 3,9 1,0 13,3 3,6 51,0 10,1 0,4 18,4 6,1 114,5 
ITALIEN 23,1 17,9 2,5 110,3 31,7 224,0 49,5 12,4 43,2 12, II 497,5 
GRIECHENLAND 3,11 2,7 0,1 11,7 3,1 69,11 7,3 2,0 6,7 1,0 105,3 
TUERKEI 4,0 2,5 0,7 4,2 17 ,o 52,2 2,9 0,8 11,9 0,5 9;:1,9 
JUGOSLAWIEN 3,11 2,3 1,5 7,3 4,3 20,5 2,3 1,9 111,7 2,9 65,6 
UNGARN 1,6 0,6 0,5 6,7 3,3 13,9 3,9 0,5 3,3 0,4 34,6 
ALBANIEN o,o o,o 
TSCHECl(JSLOW 1,2 0,3 O,O 4,0 3,9 15,0 1,6 0,4 1,2 0,6 211,4 
RUMAENIEN 2,3 1,7 10,4 4,B 51,7 13,0 2,0 0,9 16,11 0,6 104,2 
BULGARIEN 0,2 0,7 0,7 0,2 11,6 0,7 o,o O,l O, l 11,3 
POLEN O,l 0,2 0,1 1, 7 5,5 12,9 1,0 1,4 1,2 0,6 24,1 
SOWJETUNION 0,1 0,9 0,1 0,11 1,2 3,5 2,2 1,7 0,7 o,o ll,3 

EUROPA zus. 366,3 181,2 63,11 748,7 658,3 635,7 517,4 123,0 341>,9 1311,5 4 779,8 

LIBYEN 1,3 0,9 0,1 1,11 2,9 . 6,9 1, 5 1,2 2,3 0,2 1q,1 
TUNESIEN 0,3 0,8 O,O 4,8 0,9 15, 7 2,5 1, 1 2,1 0,5 L8,8 
ALGERIEN 1,2 0,0 0,5 2,1 1,0 7,9 2,0 0,3 0,5 0,7 16,2 
MAROKKO 3,0 1,1 0,2 2,6 1,0 6,0 0,9 1,2 0,9 0,0 1 7 ,.:, 
MAUIIETANIEN 0,0 0,2 O,O O,O 0,1 0,0 o,4 
MALI o,o 0,1 0,2 0,2 o,o 0,0 0,6 
SENEGAL 0,6 0,1 o,o 6,6 0,1 3,0 0,7 0,3 11,4 
GAMBIA o,o o,o O,l' 
GUINEA PORT 0,0 D,O 0,0 0,0 0,0 o, l 
föUINEA IIEP o,o 0,1 D,2 0,2 O,l O,O 0,1 0,0 O,b 
SIERRA LEONE 0,1 o,o 0,0 O,l 0,2 0,3 0,0 0,1 O,O 0,7 
LIIIEIIU 1,5 0,4 9,1 0,5 2,4 0,1 0,3 0,0 14,2 
ELFENBEIN-K 0,1 0,3 o,o 0,5 o,3 1,6 0,7 o,o 0,2 0,1 3,'> 
OBERVOLTA o,z 0,2 O,l 0,1 0,6 
NIGER 0,1 o, l o, l 0,1 0,2 0,1 0,7 
TSCHAD 0,5 O,l 0,3 0,9 
GHANA 2,9 0,3 0,1 0,6 0,11 3,2 1,1> o,o O,l o,o 9,7 
To,o 0,2 O,l o,o 0,1 0,1 1,5 O, l 0,1 0,0 2,2 
OAHOME 0,0 0,2 0,0 O,l 0,0 0,0 o,o 0,0 O,l .:,,5 
NIGEIIU 6,9 1,0 O,O 1,5 2,6 15,9 1,7 0,6 1,4 o,o 31,6 
KAMERUN 0,2 0,0 0,1 0,0 0,7 0,3 0,2 0,0 0,3 0,1 2,1'1 
ZENT AF llEP 0,2 0,0 o,o 0,3 0,0 o,c, 0,0 0,7 
AEQU-GUINEA o,o 0,0 0,0 o,o 
GABUN O,l O,l o,o 0,0 0,1 1,7 o,o 0,0 O,O 2,0 
KONGO REP O,l 0,3 0,2 0,1 0,3 O,l o,o 0,1 O,O 1,2 
KONGO DEM R 0,7 0,4 0,1 0,1 0,9 0,5 o,6 1,5 1, 5 O,l -,,o 
ANGOLA 0,9 0,3 o,o 1,2 0,2 1,5 0,6 0,0 0,6 O,O ,,,, 
VARUEGYPTI 0,7 0,2 O, l 1,2 3,0 111,0 1,7 0,4 13,5 0,4 39,2 
SUDAN 1,2 0,3 O,l 0,2 0,3 1,8 0,3 0,1 0,6 0,3 5,1 

*I LUFTTRANSPORTNEG, OHNE UNLADUNföEN. 
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v. GUETERVERKEHR Mll 1970 

D. VEIIFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN *I 

2. GRENZUEBEIISCHREITENDER veRKEHR 

VEIISAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- V N HERKUNFT INSGESAMT 
L~NO HAM HAJ, BRE DUS CGN STR NUE MUC BER UEB 

SOMAL 1-K FR 0,2 O,O 0,0 o,o 0,0 o,o 1,1 0,0 1,5 AETHIOPIEN O,t, 5,6 o,a 1,1 lt,2 'lt2, 8 0,7 0,3 0,3 0,1 56,2 
SOHAL 1A 0,1 O,O 0,1 0,8 O,lt, O,O o,o O,O 1,6 
UGANDA 0,0 2,0 0,0 O,l 1,1 O,lt ,: 0,2 0,2 O,O 4,l 
KENIA o,~ 1,3 0,1 1,7 1,3 6,5 1,2 0,3 1,8 0,1 15,0 
IIUANOA 0,1 · 0,1 o,o 0,1 0,3 O,l O,l 0,9 
BURUNDI 0,6 0,1 0,0 0,2 0,1 1,2 0,0 0,2 0,0 2,3 
TANSANIA o,3 1,1 0,1 O,t, 0,6 2,5 0,3 0,0 0,4 o,o 5,7 
SAMBIA 0,6 0,2 o,o O,lt 0,9 10, 2 2,6 0,5 0,2 1,2 17,0 
MALAWI 0,,0 0,0 .., 0,1 0,3 O,l 0,2 0,0 0,7 
MOSAMBIK 0,2 0,1 0,2 o,e 0,3 2,8 0,2 0,1 O,O 0,5 5,1 
MADAGASKAR O,lt 0,3 0,7 0,2 0,4 0,1 0,0 0,1 0,1 2,3 
REUNION 0,1 O,O o,o 0,0 o,o 0,1 0,0 0,2 
RHODESIEN o,o 0,3 0,1 0,0 0,1 0,3 0,0 0,1 1,5 
MAURITIUS 0,1 0,0 O,l 0,1 0,0 0,0 O,O O,O 0,0 0,3 0,6 
SUEDAFRIKA 6,2 lt,6 3,7 12,5 5,8 65,9 7,9 1,8 13,5 36,6 158,5 

,AFIIJKA zus. 32,2 22,7 6,5 52,9 32,8 2?2,2 30,9 10,9 42,1 41,6 494,8 

KA~ADA 33,1 19,7 9,9 t,9,6 17,7 147,4 50,8 19,6 18,1 ll,6 378,2 VER STAAT 0 1"6, 2 126,3 32,8 llt8, l 93,9 970,6 505,4 107,9 138,9 53,2 2 323,4 
VEII STAAT w 7,9 15,7 2,0 5,5 3,8 55,6 39,4 6,0 19,5 1, 5 156,8 
MEXIKO 9,0 6,0 1,9 5,9 l,lt 20,9 5,8 3,7 1,8 0,5 58,9 

. GUATEMALA 0,4 O,lt O,lt O,t, O,lt l, 2 0,7 o,o 0,3 0,0 4,3 
HONOUltAS IIEP 0,2 o,o 0,2 0,2 o,o 0,4 O,O 0,0 l ,O 
HONDURAS BR 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1 0,3 0,1 o,o O,Q 0,9 
EL SALVADOR 0,3 o,o 0,0 0,1 O,lt 0,8 0,3 1,1 0,0 3, l 
NICARAGUA 0,0 0,0 o,o 0,2 0,4 0,5 o,o 0,0 1,2 
COSTA RICA O,lt 1,3 0,2 0,t, O,lt 0,5 0,4 0,1 0,1 0,2 3,9 
PANAMA O,lt 0,1 0,1 0,7 1,1 0,4 0,0 0,1 0,1 2,9 
JAMAIKA 0,2 0,6 0,0 0,3 1,3 o,5 0,2 0,1 O,t, 0,0 3,7 
HAITI REP 0,0 o,o o,o 0,2 0,1 O,i 0,5 
IIESTINDIEN o,o 0,1 o,o 0,1 O,O 0,2 
GUADELOUPE o,o 0,1 0,6 0,2 0,1 0,4 O,O 0,0 0,0 1,4 
ARUBA 0,4 O,O O,O 0,1 1,4 0,2 0,0 0,0 2 ,1 
CUIIACAO 0,2 o,o O,l O,lt 1,6 0,2, 0,0 0,3 0,0 2,8 
DOMINIK REP 0,0 O,l 0,0 o,o 0,1 o,7 o,o 0,0 O,O 1,0 
PUERTO IIICO 0,2 0,3 0,6 0,2 0,1 0,8 2,4 o, 2 0,1 4,9 
TllINID.U.TOB 0,8 O, l 0,1 O,O 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1 1,8 
KUBA 0,0 1,lt o,o 0,1 0,0 1,5 
VENEZUELA 5,1 2,9 1,1 2,7 3,8 36,lt 8,3 1,9 1,9 1, 3' 65,4 
GUAYANA 1,1 o,o O,O ,o,o o,o O,O o,o 1,2 
SURINAM 0,0 0,1 0,0 0,2 0,1 0,4 
GUAYANA FR o,o 0,0 0,1 0,1 O,O 0,1 0,1 0,3 
BRASILIEN 4,1 1,7 0,2 3,8 3,6 37,3 5,1 0,8 4,8 0,7 bl, l 
PARAGUAY 0,1 0,2 0,2 O,l 0,2 0,2 o,o· 0,1 1.~ 
URUGUAY 1,0 0,1 0,6 0,6 5,3 0,2 O,O 0,1 o, l 7,9 
ARGENTINIEN 2,1 0,1 o,o 3,6 1,0 19,7 0,9 0,4 1, 3 0,8 30,5 
KOLUMBIEN 1,lt 0,1 O,,. 1,7 1,0 3,3 0,9 0,5 0,1 0,2 9,6 
ECUADOR 3,2 0,0 0,0 0,5 1,3 2,7 0,4 O,O 0,1 O,l 8,4 
PERU 2,6 1,5 0,6 3,,. 1,6 4,3 0,6 O,l 0,9 0,3 lq,O 
BOLIVIEN 0,3 0,1 o,o O,lt 0,3 1,4 0,7 0,1 0,1 ;,5 
CHILE 5,9 O,l 0,3 3,0 2,1 15,l 0,5 0,2 0,6 O,l 28,0 

AMERIKA zus. 227,5 178,lt 51,0 232,9 139,2 330,2 625,6 1"1, 9 '191,5 70,8 3 189,0 

ZYPERN 0,1 cl-',3 Q,'O 0,1 0 ,2 1,1 0,6 O,l O,l 0,0 2,6 LIBANON 1, 8 0,1 0,,0 l ,lt 0,8 32,5 3,5 0,9 1,8 0,2 43,6 
1SRAEL 8,9 2,3 1,4 13,5 7 ,7 51,4 11, 3 2.9 120,8 0,9 121,2 
JCIIIDANIEN 0,6 0,6 o,o 0,8 0,6 3,4, 0,7 lt, 5 1,1 0,3 8,5 
SYRIEN 0,1 0,0 0,1 O,,. 0,lt 1;3 1,5 0,1 l,O 0,0 5,0 
lllAK 0,8 O,O o,o lt,O 0,8 3,8 o,s 0,0 0,1 0,1 10,2 
IRAN 5,7 o,e 0,7 11,5 5,'t 57,6 5,3 l, 9 4,2 5,7 98,9 
KUWAIT 2,8 1,6 0,2 10,9 0,6 20,7 1,3 0,9 0,6 1, 5 41,l 
BAHRE IN 1,7 0,1 0,0 0,2 0,0 0,6 O,O 0,1 o,o l,1 
KATAR 0,2. 0,0 o,o 0,6 0,1 0,2 o,o 1,1 
SAUDIARAII 2,6 0,6 0,2 t,,6 0,5 lt4, l 1,6 o, 5 o,,. 2,3 57,4 
JEMEN o,o 0,1 0,5 0 ,1 O,O 0,0 0,1 o,8 
JEMEN,S- 0,0 o,o 0,0 o,o 1,2 0,1 0,6 2,0 
MASKAT OMAN 0,2 1,0 0,2 1,1 0,1 0,8 0,!> 0,1 l, 2 5,2 
PAKISTAN O,lt 0,2 0,7 1,0 1,7 98,5 0,3 0,4 0,5 0,5 104,1 
AFGHANISTAN 0,5 0,1 0,2 0,2 3,2 0,3 O,O 0,2 0,1 4,8 
INDIEN 2,3 0,6 0,2 7,6 2,6 13,8 5,'5 1, 0 1,0 0,3 34,9 
NEPAL 0,1 0,9 2,1 1,9 0,2 O,lt 0,1 5,S' 
CEYLON 0,1 0,0 0,1 0,1 1, l 0,3 0,2 0,1 2,0 
BIRMA 0,1 0,0 0,0 0, 1 1, 0 o, 1 0,2 0,0 1,4 
THAILAND 1,9 0,7 0,1 t,,6 1,6 11,8 1,2 0,1 0,2 O,O 22,2 
LAOS 0,0 0,1 o,o o,o 0,0 0,2 
KAMBODSCHA 0,1 0,0 0, l 0,0 o,o o,o 0,0 o,o 0,2 
VIETNAM,S- 0,5 o,o 1,1 l, 0 0,2 o,o 0,2 0,0 3, l 
MALAYSIA 0,5 0,2 0,1 0,4 0,3 o,8 0,7 0, l O,l 3,5 6,6 
SINGAPUR 1,2 O,l 0,2 1,2 1,2 l,5 3,0 0,8 0,5 0,0 9,7 
HIDONESIEN 0,9 0,2 0,3 0,2 0,5 1,8 0,7 0,2 0,2 1,5 6,6 
PHILIPPINEN o,e 0,1 0,3 0,2 1,0 1, 7 1,2 1,9 0,1 0,1 7,3 
HONKONG 2,9 O, l 0,2 2,0 1,lt 27,2 2,7 0,2 2,1 0,3 39,l 
CHINA,TAIIIAN 0,2 0,2 o,o 0,3 0,6 1,7 0,3 0,0 0,1 0,0 3,5 
JAPAN 23,8 3,6 1,0 12,8 • 9,6 128,0 21,2 

"· 5 5," 2,0 211,9 
RIUKIU IN 2,1 0,6 2,7 

*I LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGENo 
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V. GUETERVERKEHR IIAI 1970 

De VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZII. LAENDEIII.N •I 

z. GRENZUEIEIII.SCHll.EITENDER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- INSGESAMT' 

UND HAii HAJ IRE DUS s R NUE HUC IIER UEII 

KDREA,S- 1,4 0,3 O,O 0,4 0,'5 11,3 0,3 0,3 0,1 0,2 14,11 

CHINA VR o,o 0,1 o,z o,o 0,4 

ASIEN zus. 63,1 16,4 6,Z 10,7 42,0 526,3 65,2 11,4 43,2 19,11 881,Z 

AUSTltALIEN T,, 1,1 0,6 1,9 3,4 49,6 4,5 0,7 3,7 3,7 113,9 

NEUSEELAND O,l 0,3 0,1 0,3 0,5 2,3 0,4 0,1 0,2 0,2 4,5 

OlEANIEN All 0,0 O,O 1,2 0,1 1,3 

OlEANIEN 11111. o,o o,o 0,0 0,1 

NEUKALEDON o,o o,o O,O o,o o,o o,o 0,0 0,2 

POLYNES FR o,o 0,0 0,0 o,o O,O O,l 

AUSTa.-oz,zus. 7,7 1,4 0,7 ,,2 4,0 53,2 5,1 0,9 3,9 3,9 90,l 

INSGESAMT 696,1 ltOO, 1 121,1 1 124,4 1711t3 3 767,6 1 244, 2 295, 1 627,6 274,5 9 434,11 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS-
INSGESAMT 

UND HAii HAJ STIi NUE HUC IIEIII. UEII 

FINNLAND 2,3 0,8 0,4 5,2 0,4 4,3 0,4 0,3 0,7 0,3 15,0 

SCHWEDEN 10,7 1,3 1,7 12,6 2,7 10, 1 8,8 1,1 2,3 1,9 53,2 

NORWEGEN 10,4 0,1 1,3 2,1 0,2 3,0 0,9 0,1 0,7 0,3 19,7 

DAENEMARK 27,1 1,0 1,0 15,4 4,4 36,5 4,4 0,9 7,2 4,5 102,4 

C.R IIRITANN 117,3 91,6 47,5 314,1 116,1 420,6 94,3 18, 5 65, 1 61,0 o,o 1 353,2 

1111.UND 4,4 0,1 0,1 1,1 0,1 lZ,O 1,4 1,7 0,9 0,9 30,5 

ISLAND o,o 0,0 

NIEDEIILANDE 22,0 15,1 4,0 12,9 • ,4 66,5 30,3 22,11 111,1 19,9 220,6 

IIElGIEN 20,0 1,5 1,Z Z0,1 13,4 63,2 12,3 ,,1 29,4 6,1 174,0 

LUXEIIIUIIG O,O O,O 0,3 3,0 0,1 0,7 4, l 

FRANKIIEJCH 61,3 7,2 6,1 306,1 32,1 153,5 20,7 51,7 42,5 32,4 727,7 

SPANIEN 19,4 16,4 3,4 12,4 3,6 56,8 21,7 6,1 12,7 13,4 0,0 166,0 

PORTUGAL Z,1 0,1 0,1 4,6 0,4 11,6 0,5 0,1 0,9 0,1 27,6 

MALTA O,O 0,6 O,O 0,6 

SCHWEIZ 36,1 4,0 6,4 29,4 zo,o 92,6 42,5 4,0 36,2 12,5 0,1 2114,6 

OESTElll.111.EICH 1,5 1,1 0,1 1,5 0,5 11,3 2,1 O,l 5,1 3,2 26,4 

ITALIEN 45,2 20,2 4,0 160,2 21 ,O 270,2 84,11 14,9 53,7 40,4 714,5 

GRIECHENLAND 1,3 1,5 0,2 3,9 o,e 25,6 2,0 0,3 5,6 0,2 41,5 

TUERKEI 3,4 0,0 o,o o,, 0,1 30,4 0,9 0,11 3,6 3,0 43,6 

JUGOSLAWIEN o,, 0,2 o,o 2,4 0,3 10,6 0,4 0,4 7,5 0,7 23,3 

UNGARN o,z o,, 0,1 o,e 0,2 6,5 1,7 1,1 0,2 12,1 

TSCHECHDSLDII 5,1 O,O o,o 5,3 o,z 11,0 2,1 1,6 0,2 0,5 26,7 

IIUMAENIEN 1, l 0,3 o,o 1,0 0,6 3,9 0,2 3,2 0,5 0,5 11,2 

IIULGAIIJEN 0,1 O,O o,o 9,0 O,O 0,3 0,1 9,5 

POLEN 1,1 0,3 o,o 0,5 0,4 7,3 0,1 0,5 0,0 10,2 

SOWJETUNION 1,7 0,8 0,1 0,7 0,2 0,6 0,6 0,7 0,1 0,0 6,0 

EUROPA zus. 403,1 164,3 71,0 921,1 227,7 1 327,0 333,1 143, 1 297,0 209,6 0,1 4 104,2 

L IIIYEN 0,2 0,1 0,1 O,l 0,7 1,8 0,0 o,o 3,0 

TUNESIEN 0,6 0,3 O,O 14,4 0,9 14,3 0,7 1, II 0,6 0,1 33,11 

MAROKKO 0,1 0,7 0,7 0,6 2,1 

MALI 0,1 0,1 

SENEGAL 0,2 0,5 o,o 2,3 0,1 3,1 

GUINEA PORT 0,1 O,l 

C.UINEA REP o,o 0,0 

SIEIIRA LEONE I - o,o 0,9 0,2 1,1 

LIIEIII.IA o,o 0,1 0,7 O,O 3,4 4,1 

ELFENIEJN-K 0,7 o,o 0,1 3,6 3,5 0,3 8,2 

GHANA 0,1 0,1 o,o 0,1 0,3 1,5 0,0 o,o o,o 2,2 

TOGO o,o O,O 0,1 o,o O,O 0,1 

NIGERIA 0,1 0,1 O,l 0,7 o,o 0,1 1,1 

KAMERUN 0,4 0,4 

KONGO IIEP 0,1 o,o O,O 0,1 

ANGOLA o,o 0,2 o,o 0,0 0,5 o,o 0,11 

VARCAEGYPTI 23,3 0,1 o,, 7,4 26,9 37,7 1, 1 0,2 7,1 0,1 105, l 

SUDAN 0,3 o,o O,O 0,1 0,1 0,1 0,0 0,7 

AETHIOPIEN 0,2 0,1 0,3 O,l 30,8 0,1 0,1 0,1 31,8 

SOMALIA 0,2 o,o 0,1 0,3 0,6 1,3 

UGANDA O,O o,o 0,1 O,O 11,1 o,o 11,3 

KENIA 4,1 0,0 0,1 1,2 1,9 30,5 O,O 0,1 1,1 0,1 39,9 

RUANDA 3,5 3,5 

TANSANIA 0,1 o,o o,o 0 ,1 o,8 0,1 0,3 0,0 1,4 

SAM81A 0,0 o,o 

MALAIII o,o o,o O,l 0,1 

MOSAMBIK o,o o,o o,o o,o 1,6 0,0 o,o 1,7 

•I LUFTTRANSPOIITIIEG, OHNE UNLADUNGEN, 
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v. GUETEIIVERKEHR MAI 1970 

O. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UNO ENDZIELFLUG,LAETZEN BZW. LAENDERN * l 
2. GRENZUEBEIISCHIIEITENDER VERK~HII 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENDZIELFLUGPLAT INSGESMH 
UNO HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR ,----;mr-1---,fücf ·-·-&ER UEB 

RHDDES!EN 0,0 o,o o,o 0,0 o,o 
MAURITIUS 0,0 O,l 0,1 
SUEDAFRlKA 3,B 0,4 0,2 4,1 , 1,4 22,1 3,3 0,8 2,6 1, 7 't0,5 

AFRIKA zus. 34,9 1,2 1,3 29,6 35,8 167,5 6,1 5,2 · 14,0 2,2 297,8 

KANADA 5,6 Z,l 0,4 12,0 3,6 92,6 9,3 2,0 2,0 0,6 130,0 
VER STAAT 0 152,7 59,0 29,0 234,5 91,5 306,0 286,4 70,5 281,7 101,e 2 U9,2 
VER STAAT w 35,9 12,7 6,7 5,8 1,8 158,l 40,7 8,8 39,9 2,8 313,1 
MEXIKO 0,6 0,4 0,1 0,5 0,5 0,9 0,6 o,z 0,2 o, 1 3,9 
GUATEMALA 0,0 0,2 0,0 O,l 0,0 013 
HONDURAS REP o,o o,o O,O 0,3 0,3 
HONDUUS BR 0,1 0,1 o,o 0,7 O,Q 
EL SALVADOR o,o 0 ,1 o,o 0,1 
NICARAGUA 0,1 O,O 0,1 
COSTA RICA o,o 0,0 o,o o,o o,o 
PANAMA o~o 0 ,O O,O O,O 0,0 o,o 0,1 
JAMAIKA '0,0 o,6 O,O 0,6 
WESTINDIEN 0,0 O,O 
CURACAO 0,2 0,7 0,2 1,4 0, 1 0,2 1,'l o,o 418 
DOl41NIK REP 0,0 o,o o,o 
PUERTO RICO 0,2 0,4 0,6 
n INio.u. TOB 0,1 o.o o,o 0, 1 
KUBA o,o 0,0 o,o 
VENEZUELA o, 1 0,3 0,0 o,o 0, 1 0,1 O,O o,o o\ 1 0,0 0,8 
SUIIINAM 0,0 o,o o,o 0,1 
BRASILIEN 3,4 0,8 0,3 0,9 3,1 8,4 6,1 0,3 0,7 o,o 24,1 
PARAGUAY ' o,o o,o 0,7 O,l 1,0 
URUGUAY o,o o,o o,o 0,1 0,5 1,2 0,0 o,o o,o 1,8 
ARGENTINIEN 0,8 o,o 0,3 0,2 1,1 12,6 0,6 0,4 0,0 0,0 16,0 
KOI.UMBIEN 0,7 O,l 0,1 0,3 0,0 1,1 0,1 0,1 0,0 2,6 

ECUAOOR 0,1 0,2 0,0 O,O 0,9 o,o 0,0 o,o o,o O,O 1,3 

PERU 1,6 o,o o,o 0,2 0,1 0,8 0,0 o,o 0,1 2,9 
BOLIVIEN 0,2 0,0 0,0 0,3 o,o 0,0 0,0 O,o 
CHILE l,B 0,0 0,1 0,5 0,9 0,1 o,o 0,1 0,1 3,5 

AMERIKA zus. 204,0 76,0 37,1 255,6 103,5 585,4 345,5 82,4 327, e 111, 5 3 1,9,e 

ZYPEIIN 0,3 0,1 o,o 0, l 0,2 O,O 0,0 0,0 0,7 
LIBANON 11,e 0,3 0,0 0,6 0,4 , 22, 5 5,9 5,'t 0,1 'f-7,1 

ISRAEL 22,8 5,8 0,1 31,2' l't',9 61,6 19,3 13,l 34,8 33, 0 236,6 
JORDANIEN 0,1 0,3 0,1 O,O 0,3 0,7 
SV.RIEN 0,0 0,0 0,0 o,o 0,2 O,B 0,2 1,2 
IIIAK 1, l 0,0 0,0 0,1 0,3 0,0 0,1 1,7 
IRAN 14,4 o,o o,o 3,9 1,6 14,3 7,5 o,o 28,4 6,3 76,6 
KUWAIT 0,1 O,O 0,0 0,3 0,0 4,2 0,1 0,0 0,1 0,1 4,9 
l!'AHREIN 0,1 „0, 1 

0,1 
SAUDIARAB 1,3 D,3 o,o 0,3 O,Z 15 1 5 0,3 1,1 0,1 19,1 
JEMEN O,O O,O 
MASKAT OMAN 0,0 o,o 0,7 o,a 
PAKI5TAN 3,3 0,2 o,o 5,4 0,6 17,8 4,1 0,5 2,6 0,2 H,6 
AFGHANISTAN 2,3 0,2 0,5 7,6 1, 5 1,Z o,o 13,3 
INDIEN 6,7 0,9 1,8 4,5 1,4 24,9 3,0 b,7 4,5 0,4 48,9 
NEPAL 0,0 0,0 0,4 O,Z 0,1 
CEYLON 0,0 0,3 0,9 0,0 1,5 o,o 0,1 0,1 3,1 
BIIIM, 0 ,1 0,1 
,THAILÄND 3,1 1,1 o,B 2,0 1,4 20, l 1,1 3,6 0,5 0,4 34,1 
KAMBODSCHA o,o o,o o,o o,o 
VIETNAM,S- O,l o,o 0,0 0,1 0,0 0,2 
MALAYSIA 0,0 o,o 0,0 O,O 0,1 O,O 

1,b 
0,2 

SINGAPUR 2,5 0,7 0,2 4,9 0,5 8,9 1, 5 0,2 0,4 20,9 
INDONESIEN 0,2 0,0 0,0 0,2 0,0 o,8 o,o o,o 0,2 0,1 1, 5 
PHILIPPINEN 0,5 0,0 o, l 1, l 0,1 5,5 O,O 0,1 0,1 7,'5 

HONKONG 62,8 14,0 3,0 12,5 9,3 67,6 16,2 40,7 3,6 S,9 233,7 
CHINA,TUWAN 0,9 0,2 0,2 O,l 3,1 0,3 0,3 0,1 5,2 
JAPAN 53, e 3,2 1,7 27,7 3,5 68,2 6,4 41,5 8,3 e, 1 222,3 
KOIIEA,S- 2,6 O, 'l 1,0 0,6 0,6 1, 8 0,1 1,e 0,2 0,0 8,8 
CHINA VR 0,1 O,O 0,1 o,o~ .. 0,2 

ASIEN ZUS, l90r8 27,0 9,0 96,6 36,2 348,6 67,6 102,7 92,5 53,7 024, 8 

AUSTRALIEN 0,6 0,8 0,2 o,e 0,7 2,8 0,6 0,1 0,3 0,1 7,1 
NEUSEELAND 0,0 0,0 O,D 0,1 O,O 0,2 
OZEANIEN BR 0,6 o,o o,o 0,6 

AUSTR.-oz.zus. 1,2 0,8 0,2 o,e 0,7 3,0 0,6 0,1 0,4 0,1 7,9 

INSGESAMT 834,0 269,2 125,7 l 303,7 403,9 3 431, 5 752,9 333,6 731,6 377,1 0,1 e 563,4 

. , LUFTTRANSPORT~EG, OHNE UMUOUNGEN • 
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FLUGPLATZ 
INLAND 

HAMBURG 160,3 
HANNOVER 81,1 
BREMEN 34,4 
DUESSELDORF 56,2 
KOELN/BONN 133,4 
FRANKFURT 248,3 
STUTTGART 93, 1 
NUERNBERG 72,6 
MUENCHEN 165,3 
BERLIN 319,2 

INSGESAMT 1 363 9 

\l'I, LUFTPOSTVERSJ.ND MAI 1970 *) 

TONNEN 

~.4CH DEM 

1 EUROPAEISCREN 
AUSLilD 

1 AUSSEREUROPAEISC~ 
AUSLAND 

47,3 38,9 
13,0 4,3 
10, 1 4,4 
63,9 34,7 
26,5 8,5 

107, 1 185,0 
33,7 22,0 
17,5 6,7 
29,6 20,8 
19,0 7,3 

367 7 332 6 

JANUAR 
},USLAND INSGESAMT BIS 
ZUSAMMEN MAI 1970 

86,2 246,5 1 260,7 
17,3 98,4 511,9 
14,5 48,9 243,9 
98,6 154,8 1 043,4 
35,0 168,4 710,8 

292,1 540,4 2 759,0 
55,7 148,8 808, 1 
24,2 96,8 475,9 
50,4 215,7 1 102,1 
26,3 345,5 1 679, 1 

700 3 2 06 4, 2 10 594,9 

*) QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT1 DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, D,H, DIE UML.4DUNGEN DES IN- UND 
AUSLANDSVERKEHRS SIND NICHT ENTHALTEN, 

VII, NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB MAI 1970 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND 

SCHUL-' WERK- 1 SONSTIGER' ZU-
LAND 

SCHUir-1 WERK- : 1 SONSTIGER! ZU-
FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 9 152 391 6 466 16 009 VERDEN-SCHARNHORST - - 200 200 
WANGEROOGE - - 229 229 

AHRENLOHE - - 72 72 WESER-WUEMME 709 - 846 1 555 
AVENTOFT - - 12 . 12 WILHELMSHAVEN 918 105 509 1 532 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 1 041 7 547 1 595 
FUHLENDORF - 5 89 94 BREMEN 1 565 256 1 282 3 103 GRAMBEKER-HEIDE - - 90 90 
HARTENHOLM 920 38 893 1 851 BREMEN 1 022 256 483 1 761 HEIDE-BUESUM 9 12 29 50 BREMERHAVEN 543 - 799 1 342 HELGOLAND 40 - 20 60 
HUSUM-SCHWESING 30 - 82 112 
ITZEHOE,HUNGRIGER WOLF 123 - 706 829 NORDRHEIN-WESTFALEN 16 949 2 042 29 112 48 103 
KIEL-HOLTENAU 695 28 662 1 385 
LECK 1 - 59 60 DUESSELDORF 645 695 695 2 035 
LUEBECK-BLANKENSEE 381 209 490 1 080 KOELN/BONN 160 288 841 • 1 289 
NEUMUENSTER 301 13 290 604 AACHEN-MERZBRUECK 1 007 - 1 813 2 820 
RE!IJlSBURG-SCHACHTHOLM 2 302 35 200 2 537 ALTENA-HEGENSCHEID - - 164 164 
SCHLESWIG-KROPF - - 173 173 BAD OEYNHAUSEN 383 128 821 1 332 
ST,MICHAELISDONN 1 109 44 514 1 667 BERGNEUST,A,D,DUH'IPEL - - 764 764 
ST,PETER-ORDING 12 - 209 221 BIELEFELD-WINDELSBL, 1 524 253 972 2 749 
UETERSEN 2 159 - 594 2 753 BLOMBERG-BORKHAUSEN - - 40 40 
WESTERLAND/SYLT - - 279 279 BONN-HANGELAR 1 190 94 1 689 2 973 
WESTHOF - - 14 14 BORKENBERGE - - 1 606 1 606 
WYK AUF FOEHR 29 - 442 471 BRILON-THUELENER BRUCH 822 - 298 1 120 

DAHLEMER-BINZ 66 - 608 674 
HAMBURG 269 234 1 040 1 543 DETMOLD - - 160 160 

DINSLAKEN 1 777 - 1 790 3 567 
HAMBURG 269 234 988 1 491 D0RTMUND-WICKEDE 661 37 1 595 2 293 

ESSEN-MUELHEIM 1 163 31 1 099 2 293 HAMBURG-FINKENWERDER - - 52 52 EUDENBACH 2) - - 495 495 
GREFRATH-NIERSHORST 4 - 322 326 

NIEDERSACHSEN 6 493 1 108 13 235 20 836 HAGEN-HOF WAHL - - 179 179 
HAMM-LIPPEWIESEN 194 - 566 760 

HANNOVER - 459 1 477 1 936 HOEXTER/RAEUSCHENBERG • 841 - 220 1 061 
BAD GANDERSHEIM - - 277 277 KAMP-LINTFORT - - 145 145 
BORKUM 8 6 283 297 KIRCHHUNDEM - 8 - 8 
BRAUNSCHWEIG 989 143 1 432 2 564 KOELN-BUTZWEILERHOF 712 - 1 555 2 267 
CELLE-ARLOH 333 - 220 553 KREFELD-EGELSBERG - - 35 35 
CLOPPENBURG/VARRELB, - 12 - 409 421 LEVERKUSEN - 2 605 607 
EMDEN 140 - 247 387 MEINERZHAGEN - 215 68 283 
HILDESHEIM - - 465 465 MESCHEDE-SCHUEREN 51 32 557 640 
HODENHAGEN 401 - 610 1 011 MOENCHENGLADBACH 2 428 84 1 506 4 018 
JUIST 5 - 162 167 MUENSTER-OSNABRUECK 131 54 551 736 
KARLSHOEFEN 53 158 89 300 MUENSTER-TELGTE 565 - 1 188 1 753 
L.\NGEOOG - - 83- 83 NEHEIM-HUESTEN 324 - 183 507 
LEER 277 - 303 580 OELDE-BERGELER - - 15. 15 
LEMWERDER - 4 110 114 OELDE-OSTENFELDE - - 8 8 
LUECHOW-REHBECK - - 42 42 OERLINGHAUSEN 258 - 1 302 1 560 
LUENEBURG - - 181 181 PLETTENllERG-HUEINGH, - 15 101 116 
NORDEN-HAGE 8 4 28 40 REMSCHEID - - 418 418 
NORDERNEY ) - - 319 319 RHEINE-ESCHENDORF 130 - 676 806 
NORDHORN-KLAUSHEIDE1 284 15 939 1 238 RINTELN-SILIXEN - 3 4 7 
NORTHEIM - - 850 850 SCHAMEDER - - 148 148 
OLDENllURG 439 - 377 816 SCHLOSS .4UEL 3) - - 35 35 
OSNABRUECK 433 212 887 1 532 SIEGEN/SIEGERLJ.ND 1 332 59 754 2 145 
PEINE-EDDESSE 989 - 629 1 618 STADTLOHN-WENNINGFELD 265 44 868 1 177 
RINTELN - - 562 562 STOERMEDE - - 157 157 
SALZGITTER-DRUETTE 495 2 413 910 WERDOHL-KUENTROP. - - 712 712 
STADE - - 57 57 WESEL ROEMERW.ARDT - - 210 210 

WIPPERFUERTH-NEYE 316 - 574 890 

*·) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUF.GLER), - 1) FEBRUAR BIS MAI, - 2) APRIL UND MAI, - 3) MAERZ I!IS MAI, 
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VII, NICHTGEWERBLICHER FLUGBE:rRIEB MAI 1970 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE, GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND 

SCHUL-1 WERK- J SONSTIGER' ZU- LAND 
SCHUL-' WERK- 1 SONSTIGlli.l ZU-FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMER FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

HESSEN 9 380 517 10 811 20 708 BAYERN 16 067 1 853 25 928 43 e40 
FRA1HCFURT 331 494 825 MUENCHEN 280 502 911 1 693 ALLENDORF /EDER 166 46 571 783 NUERNBERG 1 502 227 1 042 2 771 ANSPACH I,T, 216 - 362 578 ANSBACH-PETERSDORF 334 - 570 904 BAD HERSFELD - 9 252 261 ARNBRUCK - - 864 864 llOTTENHORN - - 3 3 ASCHAFFENB,GROSSOSTH, 593 65 747 1 405 BREITSCHEID 726 - 405 1 131 AUGSBURG 1 157 104 1 668 2 929 CHIRURG.KLINIK FRANKF, - - 2 2 BAD REICHENHALL 255 - 1 004 1 259 DAUBORN - - 118 118 BAD WOERISHOFEN 97 - 314 411 EGELSBACH 4 176 10 3 284 7 470 BAMBERG 113 - 262 375 GELNHAUSEN 22 - 873 895 BAYREUTH-BINDL,BERG 419 48 288 755 GRANER BERG,WOLFHAGEN - - 196 196 BEILNGRIES 539 - 506 1 045 GRIFTE 416 - - 416 BRUCK O:PF, - - 411 411 HIRZENHAIN - - 29 29 BURG FEUERSTEIN 402 - 1 '77 1 779 HOELLEBERG - - 234 234 COBURG-BRANDENSTEINSE, 112 - 547 659 IHRINGHAU3EN - - '147 147 COBURG-STEINRUECKEN 36 - 285 321 JOi:lSA - - 3 3 DEGGENDORF-STEINKIRCHEN 26 - 274 300 KASSEL-IUTTELFELD - - 46 46 DINGOL1ING 9 - - 9 KASSEL-WALDAU 443 90 934 1 467 DONAUWOERTH 565 - 428 993 KORBACH 240 1 282 523 EGGENFELDEN 447 - 814 1 261 LU3TZELLINDEN 466 26 320 812 EICHSTAETT - - 4;i0 430 MAABURG 194 - 326 520 FUERSTENZELL 1 - 315 319 MICHELSTADT 318 - 488 806 FUERTH,KURGARTENSTR, - - 13 13 MOSENBERG B,HOMBERG - - 55 55 GIEBELSTADT 11 - 147 158 NORDE.'NBECK - - 262 262 GRIESAU 127 - 137 264 OBER-MOERLEN 857 - 312 1 169 GUENZBURG-DONAURIED - - 107 107 REICHELSHEIM 1 140 4 813 1 957 GUNZENHAUSEN-REUTERBERG - - 21 21 

HAMMELBURG 287 - 228 515 
RHEINLAND-PFALZ 2 994 106 5 959 9 059 HASSFURT 845 123 847 1 815 

HERZOGENAURACH 445 - 278 723 
AILERTCHEN 41 359 400 HETTSTADT B,WUERZBURG 406 - 350 756 - HOF-PIRK 144 24 166 334 BAD DUERKHEIM 515 - 1 127 1 642 ILLERTISSEN - - 197 197 BETZDORF-KIRCHEN - . - 559 559 KEMPTEN-DURACH 1 373 54 712 2 139 HUMMERICH - - 3 3 KIRCHDORF/INN 71 26 231 :528 IDAR-OBERSTEIN 262 - 352 614 KULMBACH-ESPICH - - 1 :,1 131 LACHEN-SPEYERDORF 200 - 384 584 LANDSBERG - - 43 43 MAnlZ-F INTHEN - - 367 367 ~ANDSHUT-ELLERMUEHLE 2 058 - 1 050 :; 108 PIRNASENS 112 - 124 236 LECHFELD 63 - 189 252 SOBERllHEIM/DOMBERG - - 347 347 LICHTENFELS 94 - 169 263 SPEYER 19 - · 275 294 MAINBULLAU 267 16 6:55 918 T:aABEll-TRARBACH - - 100 100 MANCHING - - 6 6 TRIER-EURE?! 467 47 649 1 163 MOOSBURG-KIPPE - - 206 206 WORMS 1 419 18 1 313 2 750 NEUBURG/EGl'ltIL - - 105 105 

NEUMARKT/OFF, - - 178 178 BADEN-WUERTTEMBERG 11 619 1 622 15 301 28 542 NEUSTADT-EICHELBERG - - 246 246 
NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 130 - 388 518 STUTTGART 849 331 962 2 142 NUERNBERG, BEUTHE?IER-STR, - 2 - 2 AALEll-ELCHINGEN 490 67 1 206 1 763 OBERPF AFll'ENHOFEN - 501 227 728 BADEN.:BADEN-003 990 425 759 2 174 OCHSENFURT - - 11 11 

BIBERACH/RISS - - 537 537 OTTOBRUNN 1 17 127 145 :SOE:SLINGEN-HULB 64 - 170 234 REGENSBURG-OBERHUB 864 9 805 1 678 DO?IAUESCHINGEN 312 102 631 1 045 REGENSBURG-WENZENBACH 42 - 52 94 FREIBURG I,BR, 1 174 38 1 564 2 776 ROSENTHAL-FIELD-PL, 782 - 716 1 498 FRIEDRICHSHAFEN 315 62 809 1 186 ROTHENBURG O,D,T, 254 - 384 638 GIENGEN/BRENZ 280 - 519 799 SCHMIDGADEll - - 394 394 HEUBACH 787 - 197 984 SCHWABACH-HEIDENBERG 300 - 34d 648 INGELFitlGEN - 10 1 11 SCHWEINFURT-SUED - - 409 409 KARLSRUHE-FORCHHEIM 2 185 121 1 823 4 129 SIMBACH - - . 4 4 KONSTANZ 548 31 918 1 497 STRAUBING-WALLMUEHLE 232 87 829 1 148 LAUPHEIM 440 - 232 672 TANNHAUSEN 67 - 135 202 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 251 7 561 819 VILSBIBURG - - 88 88 
l1ANUHEIM-NEU0STHEIM 567 230 896 1 693 VILSHOFEN 79 18 401 498 ~IOSBACH-LOHRBAC:-I 840 43 749 1 632 WEIDEN/OFF, 10 30 434 474 NABEit?I/TECK 1 ) 214 29 702 945 WILDBERG B,LINDAU - - 24 24 
OEDHEIM 119 18 37 174 WUERZBURG-SCHENKENTURM 228 - 700 928 
OFFE?IBURG 412 65 676 1 153 
PFULLENDORF /BADEN - - 282 282 SAARLAND 832 155 736 1 723 SCH',IAEB ,HALL-HESSENTAL 65 - 138 203 
SCHWAEB,HALL-WECKRIED, 206 - 248 454 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 832 155 736 1 723 SCH\'IEIDUNGEN A,N, · 472 43 430 945 
TALFIIIOEN-DEGERFELD - - 153 153 
\'/ALLDUB!ill 39 - 101 140 INSGESAMT 75 320 8 284 109 870 193 474 

*) NUH HJ~Olil'LUG (I'LUOZEUGE UND DREH1LUEGLER), - 1) APRIL UND MAI, 
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